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MAGAZIN 08 |24 >> �WAHLEN 

Alle Infos zur  
Nationalratswahl.

>> �GENUSSMEILE 
Eröffnung in  
Guntramsdorf.

>> �RÜCKBLICK 
Ferienaktivitäten.
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Weinprinzessin gekürt
Für Guntramsdorf im Einsatz bei den  
Jakobitagen und auf der Genussmeile.
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  - Buchtipps -  

Öffnungszeiten:
Mo. und Do., 9-12 Uhr und 13-19 Uhr

Di., Mi., Fr., 8-12 Uhr Do., 1.8.2024, 16 Uhr, Kinderlesung
„Hört mal zu...wir erzählen euch etwas!“

Do., 5.9., 16 Uhr, Kinderlesung
„Hört mal zu...wir erzählen euch etwas!“ 

Do., 19.9., 19 Uhr, Bernhard Aichner  
liest aus seinem neuesten Thriller „YOKO“

Eintritt: Euro 10 
Freie Sitzplatzwahl!
Karten sind im Bürgerservice, 
über die Guntramsdorf APP  
oder Restkarten an der Abend-
kassa erhältlich, Einlass ab 
18:30 Uhr

Die faszinierende Geschichte 
eine Mörderin – schonungslos 
erzählt Aichner von einer Frau, 
die selber nicht ahnt, wozu sie 
fähig ist.
Bernhard Aichner ist Spitzen-
reiter im österreichischen Buch-
export. Regelmäßig stehen seine 
Thriller an der Spitze der Buch-
Charts. Bernhard Aichner sorgt 
für Nervenkitzel und strapaziert 
zugleich auch die Lachmuskeln. 
Gruselig und lustig - mörderisch 
und kurzweilig.

Zu Bernhard Aichner: Bernhard Aichner (1972) lebt als Schriftstel-
ler und Fotograf in Innsbruck. Er schreibt Romane, Hörspiele und 
Theaterstücke. Für seine Arbeit wurde er mit mehreren Literatur-
preisen und Stipendien ausgezeichnet, zuletzt mit dem Burgdorfer 
Krimipreis 2014, dem Crime Cologne Award 2015 und dem Fried-
rich Glauser Preis 2017.
Die Thriller seiner „Totenfrau“-Trilogie standen monatelang an der 
Spitze der Bestsellerlisten. Die Romane wurden in 16 Länder ver-
kauft, u.a. auch nach USA und England. Mehrere seiner Romane 
wurden verfilmt, u.a. seine Totenfrau-Trilogie für Netflix/ORF.

Endlich Ferien – Elisa & 
Silber – Die Schule der ma-
gischen Tiere – (Margit AUER – 
Carlsen)

Elisa und ihre magische 
Wölfin Silber sind aufgeregt: 
Sie fahren in eine Jugend-
herberge, mitten in der Na-
tur! Eine Woche lang durch 

die Wiesen streunen und im Waldsee 
baden, darauf freuen sich die beiden! 
Doch dann kommt alles anders als er-
wartet. Statt in den See zu hüpfen, pro-
ben die Kinder Tänze und Zaubertricks. 
Höchste Zeit, dass Elisa und Silber die 
Wildnis auf eigene Faust erkunden …

Termine  

 in der Bibliothek 

Die Wut, die bleibt – 
(Mareike FALLWICKL – rororo)

Roman über die Last, die 
auf den Frauen abgeladen 
wird, und das Aufbegeh-
ren: Helene, Mutter von 
drei Kindern, steht beim 
Abendessen auf, geht zum 
Balkon und  stürzt sich 

ohne ein Wort in den Tod. Die Familie 
ist im Schockzustand. Plötzlich fehlt ih-
nen alles, was sie bisher zusammenge-
halten hat: Liebe, Fürsorge, Sicherheit. 
Drei Frauen: Die eine entzieht sich 
dem, was das Leben einer Mutter zu-
mutet. Die anderen beiden, die Tochter 
und die beste Freundin, müssen Wege 
finden, diese Lücke zu schließen. Ein 
bewegender und kämpferischer Roman 
darüber, was es heißt, in unserer Ge-
sellschaft Frau zu sein.

Tipp für Thriller-Fans!
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„Der Sommer nimmt Fahrt auf!“ 

Liebe Leserin! Lieber Leser!

Der Juli liegt hinter uns und damit gibt es auch schon die ersten lebhaften Sommer
erinnerungen. Mit unserem Streetfood & Soundfestival haben wir den Reigen an  
sommerlichen Events erfolgreich gestartet und erste Highlights erlebt.

Die Jakobitage, unser traditionelles Weinfest, haben viele Gäste von Nah und Fern an-
gelockt. Besonders erfreulich dabei ist für mich, dass wir mit Celina Botjan nach vielen 
Jahren wieder eine Weinprinzessin haben, die uns durch die Saison begleiten wird.

Weiter geht’s mit ebenso spannenden und emotionsreichen Veranstaltungen im August. 
Zum Beispiel mit „Traben in Baden“, wo wir uns als Gemeinde stolz auf der Trabrenn-
bahn präsentieren. Gleichzeitig freuen wir uns auf Silent Cinema: Open Air Kinoerlebnis 
unter freiem Himmel beim Ozean-Badeteich.

Ein weiteres Highlight im Spätsommer ist die offizielle Eröffnung der Genussmeile 2024, 
die am 31. August in Guntramsdorf stattfinden wird. Dies verspricht ein genussvolles Er-
lebnis für alle Beteiligten.

Abschließend möchte ich Sie noch an ein wichtiges Ereignis erinnern: Am 29. September 
finden die Nationalratswahlen statt. Alle wichtigen Informationen dazu finden Sie auf 
den folgenden Seiten. 
Bitte machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch und gehen Sie zur Wahl!

Ich wünsche Ihnen einen wunderbaren Sommer voller schöner Erlebnisse.

Herzlichst,
Ihr Bürgermeister
	   

IMPRESSUM: Medieninhaber & Herausgeber: Marktgemeinde Guntramsdorf, Rathaus Viertel 1/1, 2353 Guntramsdorf, 
Tel. 02236/53501, Fax 32, e-mail: redaktion@guntramsdorf.at; anzeigen@guntramsdorf.at, internet: www.dieauslese.at,  
Chefredakteur: Alexander Handschuh, MSc, Layout, Redaktion & Anzeigen: Claudia Pürzelmayer u. Mag. Petra Vanickova-Aigner, 
Bilder: Archiv der Gemeinde Guntramsdorf, Fotolia, Adobe Stock, Pixabay, Druck: Print Alliance HAV Produktions GmbH,  
Verlagspostamt: 2353 Guntramsdorf. Grundlegende Richtung des Druckwerkes: Diese liegt in der Information der Gemeinde-
bürger über die Tätigkeit der Gemeindevertretung, Gemeindeverwaltung und über die Geschehnisse in der Marktgemeinde 
Guntramsdorf. Im Sinne der NÖ-Gemeindeordnung. Mit der Zusendung von Artikeln erklärt sich der Absender (Verfasser)  
einverstanden, dass diese von der Redaktion bei Bedarf abgeändert bzw. gekürzt werden können.
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Bezirksblaulichtstammtisch 
TEXT: PETER WALDINGER, GEMEINDERAT

Drei- bis viermal jährlich lädt Bezirkshauptmann  
Philipp Enzinger alle Blaulichtorganisationen sowie 
andere  Sicherheits- und Zivilschutzeinrichtungen zum 
Informations- und Erfahrungsaustausch. Im Juni war 
Guntramsdorf der Treffpunkt.

Vertreter von Polizei, Feuerwehr, Rotem Kreuz, Arbei-
tersamariterbund, Zivilschutzverband, Berg- und Natur-
wacht, Rettungshundestaffel, Wasserrettung und Bundes-
heer nehmen regelmäßig an diesen Treffen teil.
Am 19. Juni fand der Bezirksblaulichtstammtisch am 
Windradlteich statt. Mitglieder der Wasserrettung NÖ, 
Abschnitt Pottendorf/Südstadt, demonstrierten dort ihr 
Können und die verfügbare Ausrüstung. 

Die österreichische Wasserrettung ist vor allem bei Sport- 
und Freizeitveranstaltungen im und auf dem Wasser im 
Einsatz. Sie leistet aber auch Präventions- und Aufklä-
rungsarbeit und bietet Ausbildungen wie z.B. Schwimm-
kurse, Rettungsschwimmkurse oder Tauchkurse an. Alle 
Mitglieder üben ihre Tätigkeiten ehrenamtlich aus.
Im Übrigen wird die Wasserrettung NÖ auch beim großen 
Sicherheitstag am 6. Oktober am Ozean in Guntramsdorf 
anwesend sein und auch hier Vorführungen zeigen.

Ganz nach dem Motto der Gemeinde: „Prävention durch 
Kommunikation!“, ging ein sehr interessanter Nachmittag 
am Ufer des Windradlteiches über die Bühne. 	
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BLACKOUT-Übung: 
Sicher ist sicher!
TEXT: PETER WALDINGER, GEMEINDERAT

Geht es nach der Meinung von einigen Experten, ist 
das Eintreten eines BLACKOUT in naher Zukunft sehr 
wahrscheinlich. Auf jeden Fall Grund genug, um in un-
regelmäßigen Abständen Übungen für den Ernstfall 
durchzuführen.

Zuständige Gemein-
devertreter haben 
für den Ernstfall ein 
Konzept erarbeitet 
und einen Maßnah-
menkatalog erstellt, 
um auf alle mögli-
chen Szenarien vor-
bereitet zu sein. Das 
Zusammentref fen 

des Krisen- und Einsatzstabes, interne und externe Kom-
munikation, medizinische Versorgung, die Einrichtung 
von Informations- und Anlaufstellen für die Bevölkerung, 
Lebensmittelversorgung und vieles mehr sind darin ge-
regelt. Auch für die Notstromversorgung der wichtigsten 
Infrastrukturobjekte wie Rathaus inklusive Polizei und 
Arztordination, Rotes Kreuz, Feuerwehr, Abwasserent-
sorgungsanlagen sowie zwei Anlauf- und Notversorgungs-
stellen (so genannte Leuchtpunkte) wurde vorgesorgt.

Am 26. Juni wurden unter der Leitung von Bürgermeister 
Robert Weber der Anschluss und der Betrieb der drei Not-
stromaggregate für das Rathaus und die beiden Leucht-
punkte Musikheim und Siedlerhalle getestet und beübt.
Fazit: alles hat wie vorgesehen funktioniert. Die Strom-
versorgung der wichtigsten kommunalen Einrichtungen 
bei einem BLACKOUT ist also gesichert. 	

Prävention durch 
Kommunikation
TEXT: ALEXANDER HANDSCHUH

Vorsicht vor falschen Handwerkern. 
Die vermeintlichen Helfer bieten oft direkt an der Haus-
türe jegliche Dienstleistungen an, die vom Fensterputzen 
über das Reinigen der Dachrinne bis zum Austausch der 
Fensterdichtung gehen. Der Gedanke dahinter ist jedoch 
nicht das Putzen oder Reparieren, sondern an das Bargeld 
und die Wertgegenstände der Opfer zu kommen.

Wie Sie sich vor falschen Handwerkern schützen können:
Sollte sich ein Handwerker von einer bestimmten Ge-
nossenschaft ausgeben, lassen Sie sich einen Ausweis zei-
gen. Vor allem, wenn kein Termin vereinbart bzw. nicht 
von der Genossenschaft über solche Aufträge informiert  
wurde, wie z.B. durch Aushang im Stiegenhaus.

•	 Achten Sie darauf, ob die Firma seriös ist. Angebotene 
„Wucherpreise“ für einen Minimalaufwand unterliegen 
nicht der Seriosität eines Unternehmens.

•	 Lassen Sie sich auf keine mündlichen Geschäfte ein. Se-
riöse Firmen bieten schriftliche Kostenvoranschläge an.

•	 Sollten Sie einen Handwerker benötigen, beauftragen 
Sie nur welche mit einem offiziellen Handwerksbetrieb 
und lassen Sie sich eine Rechnung geben. 	
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UNSERE TAGESROUTE: 
GUNTRAMSDORF - SCS - TEICHHEURIGER

5. Guntramsdorfer Fahrradtag  Zur Premiere 2020 haben 
sich rund 70 Fahrradbegeisterte nach dem Motto „Mit dem 
Fahrrad zur SCS“ auf den Weg gemacht. 
Ziel der Veranstaltung: geselliges Beisammensein bei ge-
sunder Aktivität und das Ganze als Fahrraddemo, um nicht 
nur alternative Fortbewegung zu „demonstrieren“, sondern 
auch über Verbesserungsmöglichkeiten der Infrastruktur un-
mittelbar mit der Gemeindepolitik zu sprechen. 
Inzwischen ist diese Initiative zum Fixtermin geworden und 
wurde heuer sogar vom Klimaministerium ausgezeichnet. 
Besonders bedanken möchte ich mich nicht nur bei den vie-
len Teilnehmerinnen und Teilnehmern, sondern auch bei den 
Kolleginnen und Kollegen der Polizei, die uns jedes Jahr, wo 
nötig, Verkehrssicherheit gewährleisten!
Gemeinsames Radeln oder auch Rollern von Groß und 
Klein verbindet. Unsere Kleinsten im Kindersitz oder Fahr-
radanhänger sind gerade 1 Jahr alt, die erfahrensten Rad-
ler*innen rund 90. Man sieht, fürs Radfahren gibt es nicht nur 
kein „richtiges Wetter“, sondern auch keine Altersgrenze.
Nach unseren Ausflügen zu SCS, Pfaffstätten, Münchendorf 
und Traiskirchen, soll es beim 5. Mal wieder zur SCS gehen - 
um uns gemeinsam über die Fortschritte und weitere fixierte 
Pläne zu vergewissern. Auch unsere Nachbargemeinde Wie-
ner Neudorf wird wieder vertreten sein. Zum Abschluss gibt 
es einen gemütlichen Ausklang beim Teichheurigen.
Ich freue mich auf euch und wünsche bis dahin noch einen 
schönen Sommer und gute Fahrt!

Veranstaltung der Marktgemeinde Guntramsdorf 
Ansprechperson Gemeinderat David Loretto 
www.gtdf2030.at

GUNTRAMSDORFER FAHRRADTAG
Friedliche Fahrraddemo für alle großen und kleinen

Radler*innen - aufsteigen, reintreten und mitmachen!

1.9., 10 Uhr 
Treffpunkt: Rathaus Guntramsdorf

SICHERHEITSTAG 

6.10., 11-17 Uhr 
am Ozean Teichgelände

Einladung zum Sicherheitstag
Die Bürgerinnen und Bürger können viel zur Bewältigung 
einer Krise oder Katastrophe beitragen. Wenn sie ihre Eigen-
verantwortung wahrnehmen und auf Krisen gut vorbereitet 
sind, entlasten sie im Ernstfall die Behörden ungemein. Um 
die Bevölkerung zur Eigenversorgung und Prävention zu mo-
tivieren, findet der Sicherheitstag der Marktgemeinde Gun-
tramsdorf statt.

Durch den „SICHERHEITSTAG“ soll die Sicherheit der Bürge-
rinnen und Bürger in der Gemeinde erhöht und gestärkt wer-
den. Mit strukturierten und klaren Informationen sollen der 
Bevölkerung die Grundwerte der Eigenverantwortung sowie 
des Selbstschutzes nähergebracht werden.

Rahmenprogramm:
•	 Eröffnung um 11 Uhr
•	 Kletterwand der Bergrettung - Wienerwald Süd
•	 Einsatzübung der Rettungshundestaffel gemeinsam mit 

der Bergrettung
•	 Vorführung der Fa. Wienerl (Fettbrand)
•	 Vorführung der Österreichischen Wasserrettung, Ab-

schnitt Pottendorf, gemeinsam mit der Tauchgruppe der 
Feuerwehr 

•	 Einsatzübung der FF Guntramsdorf gemeinsam mit der 
Polizei und dem RK und ASBÖ

•	 Landung des Polizeihubschraubers 
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Funkgeräte für die First Responder
TEXT: ALEXANDER HANDSCHUH

Die neuen Guntramsdorfer „First Responder“ des Ro-
ten Kreuzes sind ab sofort noch besser für ihre Einsätze 
gerüstet. Dank einer großzügigen Spende der Firmen 
Sieber, Resch und Bürgermeister Robert Weber konn-
ten drei Funkgeräte für eine optimale Kommunikation 
unter den Einsatzkräften angeschafft werden.

Seit kurzem sind auch in Guntramsdorf die bewährten 
First Responder des Roten Kreuzes im Einsatz. Bei First 
Respondern handelt es sich um im Ort ansässige ehren-
amtliche Rettungs- und Notfallsanitäter*innen, welche 
bei zeitkritischen Notfällen zusätzlich zum Rettungswa-
gen von der Leitstelle zum Einsatzort geschickt werden. 

Aufgrund ihrer geografischen Nähe sind die First Respon-
der bereits nach wenigen Minuten vor Ort. Sie können 
somit bereits vor Eintreffen des Rettungswagens lebens-
rettende Maßnahmen ergreifen und eine detaillierte Rück-
meldung an die nachkommenden Einsatzkräfte geben. 

Bis jetzt war die Kommunikation mit den First Respon-
dern nur telefonisch möglich. Auf den im Einsatzfall üb-
licherweise verwendeten Funk hatten sie keinen Zugriff. 
Dies stellt vor allem dann ein Problem dar, wenn mehrere 
Einsatzfahrzeuge zum Notfallort unterwegs sind, denn 
eine zeitgleiche Kommunikation mit allen beteiligten Ein-
satzkräften ist ohne Funk nicht möglich.

Diese Kommunikationslücke wurde nun durch eine groß-

zügige Spende geschlossen. Bürgermeister Robert Weber 
und die Firmen Sieber und Resch haben die Anschaffung 
dreier Funkgeräte für die First Responder finanziert. Dank 
dieser Unterstützung wurde die Patient*innenversorgung 
in Guntramsdorf weiter optimiert und die reibungslose 
Zusammenarbeit erleichtert.

Das Rote Kreuz Mödling bedankt sich bei den Spendern 
und freut sich, dass ein weiterer Schritt zur Verbesserung 
der Notfallversorgung im Bezirk Mödling gesetzt werden 
konnte. 	
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Grillvergnügen

Bestens gerüstet

Alles fürs perfekte

Alles, was Sie dafür brauchen finden Sie 
bei uns im Lagerhaus Guntramsdorf
• Griller: Gas-, Holzkohle- oder Elektrogrill

• Grillkohle: Briketts, Kohle, Anzünder

• Grillzubehör: Grillbesteck, Abdeckhauben, 
                           Reiniger, Anzündkamin

lagerhaus.at/wienerbecken

Rai� eisen-Lagerhaus Wiener Becken eGen
Bau- & Gartenmarkt Guntramsdorf

Münchendorferstr. 43 • 2353 Guntramsdorf 

Ö  nungszeiten: Mo. - Fr.: 700 bis 1700 Uhr, Samstag: 700 bis 1200 Uhr

Wiener Becken
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Eine Wahlkarte können Sie bei der 
Gemeinde, in deren Wählerver-
zeichnis (basierend auf der Wähler-
evidenz) Sie eingetragen sind, 
•	 mündlich oder 
•	 schriftlich (im Postweg, per Tele-

fax gegebenenfalls auch per E-Mail 
oder über die Internetmaske der 
Gemeinde) beginnend mit dem Tag 
der Wahlausschreibung beantra-
gen. 

•	 Eine telefonische Beantragung ist 
nicht zulässig!

 
Schriftlich können Sie die Wahlkarte 
bis zum vierten Tag vor dem Wahl-
tag, wenn eine persönliche Übergabe 
der Wahlkarte an eine von Ihnen be-
vollmächtigte Person bis zum zweiten 
Tag vor dem Wahltag  (27. Septem-
ber 2024) möglich ist, beantragen. 
Mündlich bis zum zweiten Tag vor 
dem Wahltag (27. September 2024), 
12 Uhr.

Was wird bei der Antragstellung 
benötigt?
•	 Bei einer mündlichen Antragstel-

lung ein Identitätsdokument: ein 
amtlicher Lichtbildausweis (z. B. 
Pass, Führerschein, Personalaus-
weis)

•	 Bei einer schriftlichen An-
tragstellung durch Glaub-
haftmachung Ihrer Identität: 
mit Angabe der Passnummer oder 
Kopie eines amtlichen Lichtbild-
ausweises

•	 Bei einer elektronischen Antrag-
stellung mittels qualifizierter elek-
tronischer Signatur benötigen Sie 
keine weiteren Dokumente.

Wahlkarten können bei der Gemein-
de persönlich abgeholt werden.

Bei Antragstellung kann um die Zu-
sendung der Wahlkarte (unter An-
gabe der Zustelladresse auch im Aus-
land) ersucht werden

Die Briefwahl können Sie ausüben, 
indem Sie
•	 zunächst der Wahlkarte den amt-

lichen Stimmzettel sowie das un-
gummierte Wahlkuvert entneh-
men, dann

•	 den amtlichen Stimmzettel persön-
lich, unbeobachtet und unbeein-
flusst ausfüllen,

•	 den ausgefüllten amtlichen Stimm-
zettel in das ungummierte Wahlku-
vert legen und dieses in die Wahl-
karte zurücklegen; anschließend

•	 durch Unterschrift auf der Wahl-
karte eidesstattlich erklären, dass 
Sie den amtlichen Stimmzettel 
persönlich, unbeobachtet und un-
beeinflusst ausgefüllt haben, und 
schließlich,

•	 die Wahlkarte zukleben und
•	 dafür sorgen, dass die Wahlkar-

te rechtzeitig bei der zuständigen 
Bezirkswahlbehörde einlangt; Sie 
können die Wahlkarte z.B. in einen 
Briefkasten der Post einwerfen, auf 
einer Postgeschäftsstelle aufgeben 
oder bei der zuständigen Bezirks-
wahlbehörde direkt abgeben.

Die Wahlkarte muss spätestens am 
Wahltag (29. September 2024), 17.00 
Uhr, bei der zuständigen Bezirks-
wahlbehörde einlangen oder bis zu 
diesem Zeitpunkt in einem Wahllokal 
des Stimmbezirkes der Bezirkswahl-
behörde während der Öffnungszeiten 
des Wahllokales  oder bei einer Be-
zirkswahlbehörde abgegeben worden 
sein.

Nationalratswahlen
 
Wahltag: 29. September
Als Stichtag wurde der 9.7.2024 fest-
gelegt.

Wahlberechtigt für die Teilnahme an 
der Nationalratswahl sind Österrei-
cherinnen oder Österreicher, wenn 
sie spätestens am Tag der National-
ratswahl das 16. Lebensjahr voll-
enden; d.h. jene Personen die spä-
testens am Wahltag  (29. September 
2024) ihren 16. Geburtstag feiern.

Wahltermin: 29. September 2024, 
Wahlzeit: 8-16 Uhr (voraussichtlich) 
Die Wahlsprengel: bleiben unverän-
dert (Mehr unter: www.guntrams-
dorf.at). Alle 9 Wahlsprengel sind 
barrierefrei erreichbar, in jedem 
Wahlsprengel gibt es eine barriere-
freie Wahlkabine.

Briefwahl – Wahlkarte
Wie können Sie wählen, wenn Sie 
am Wahltag nicht Ihr Wahllokal in 
Ihrer Hauptwohnsitz-Gemeinde auf-
suchen können?

Dann benötigen Sie eine Wahlkar-
te. Mit dieser können Sie wie folgt 
Ihre Stimme abgeben:
•	 am Wahltag in allen Wahllokalen,
•	 am Wahltag vor einer besonderen 

Wahlbehörde (sogenannte „flie-
gende Wahlkommission“) oder

•	 sofort nach Erhalt der Wahlkarte 
im Weg der Briefwahl
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Pflichten von 
Grundstückseigentümern
Bäume und Sträucher bitte zurückschneiden!
Bei Kontrollfahrten wird immer wieder festgestellt, dass 
Bäume, Sträucher, etc. von privaten Liegenschaften auf 
das öffentliche Gut ragen. 

In der Straßenverkehrsordnung (§91 Abs. 
I) ist festgehalten, dass Bäume, 

Sträucher, Hecken usw., welche 
die Verkehrssicherheit oder 

die Benützbarkeit der Straße 
beeinträchtigen, auszuästen 
oder zu entfernen sind. Wei-
ters wird darauf hingewiesen, 

dass im Bereich der Fahrbahn 
ein Lichtraumprofil von 4,50m 

und im Bereich des Gehsteiges 
von 2,20 m freizuhalten ist. 

Es werden daher alle Liegenschaftseigentümer ersucht, 
den Bewuchs, welcher an das öffentliche Gut grenzt, zu 
überprüfen und bei Bedarf diesen zurückzuschneiden 
bzw. auszuästen. 

Achtung Einbahn!
Von September 2024 bis Dezember 2026 wird aufgrund 
der Errichtung der neuen Raika die Verbindungsstraße 
des Rathaus Viertels (Am Kirchanger bis Hauptstraße) 
als Einbahn in Richtung Norden geführt. 

Bei dem Kreuzungsbereich Am Kirchanger/Rathaus 
Viertel kommt es zu einer Einengung der Straße auf 
3,50m (ein Fahrstreifen) der Fußgängerverkehr wird 
auf einem getrennten Fahrbahnteil umgeleitet.

§Wenn die Nachbarn 
nerven …
Die Freiheiten des Einzelnen enden dort, wo 
der Nachbar beeinträchtigt wird. Generell 
gilt, dass zwischen 22 und 6 Uhr früh jeglicher 
Lärm zu unterlassen ist. Auch am Wochenen-
de sind dem Lärmen Grenzen gesetzt.

Darüber hinaus sind folgende Punkte laut 
einer im Gemeinderat beschlossenen Ver-
ordnung geregelt:

§ 2 Das Abstellen von Kraftfahrzeugen ohne po-
lizeiliches Kennzeichen auf Flächen, die nicht 

dem öffentlichen Verkehr dienen, ist bei Strafe verboten 
(unbeschadet bestehender Gesetze und Verordnungen, 
insbesondere StVO 1960, NÖ. Bauordnung und NÖ. Na-
turschutzgesetz).

§ 3 Das Verbrennen von pflanzlichen Abfällen 
im Freien ist, unbeschadet sonstiger Bestim-

mungen, an Sonn- und Feiertagen im gesamten Gemein-
degebiet verboten.

§ 5 Verunreinigung öffentlicher Flächen durch 
Hundekot

Die vom Hund verursachten Verunreinigungen sind vom 
Hundehalter unverzüglich zu entfernen, widrigenfalls 
dem Hundehalter die hierfür anfallenden Kosten und 
Aufwendungen für die Entfernung durch Gemeindebe-
dienstete in Rechnung gestellt werden.

§ 6 Rasenmähen	  
An Samstagen ab 15 Uhr und an 

Sonn- und Feiertagen ist die Verwen-
dung von Rasenmähern, die von 
Motoren (Benzin, Elektro usw.) 
angetrieben werden, im verbau-
ten Gebiet verboten (unbescha-
det der Bestimmung des NÖ 
Polizeistrafgesetzes).

Übertretungen eines Gebotes oder 
Verbotes stellen eine Verwaltungs-
übertretung dar und werden gemäß 
Art. VII EGVG 1950 mit einer Geldstrafe 
bis zu 218 Euro bestraft!
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Weinprinzessin
 
Mit Celina Botjan hat 
Guntramsdorf wieder 
eine Weinprinzessin. Die 
gebürtige Guntrams-
dorferin wird unseren 
Weinort ab sofort bei öf-
fentlichen Veranstaltun-
gen würdig vertreten.
Los ging´s gleich bei 
den Jakobitagen, wo sie 
gemeinsam mit Bürger-
meister Robert Weber 
und Michi Hofstädter 
die offizielle Eröffnung 
durchführte.

https://jakobitage.net/



auslese Seite 12

#2024/08

 
Mit diesem Abschnitt können Sie einen Trabrenntag in  
Baden gratis miterleben! Genießen Sie die einmalige Atmo-
sphäre auf einer der schönsten Pferderennbahnen Europas. 

DIESER BON GILT FÜR EINE PERSON AM 
4.8.2024, BEGINN UM 15:30 UHR.

 
Ohne Abschnitt bitte das Kennwort: 
„Krot´npracker“ beim Eingang  
bekanntgeben.

Guntramsdorf-Renntag
Traben in Baden. Auch heuer sind wir wieder dabei.

Am 4.8. wird es wieder einen Guntramsdorf-Renntag 
auf der Trabrennbahn in Baden geben. Dabei wird der 

Eintritt für die Guntramsdorfer*innen gratis sein.

 „Ich freue mich, Sie vorort begrüßen zu dürfen!“, so  
Vize-Bürgermeister Nikolaus Brenner. 	  

GU_Wappen_4C.indd   1 07.11.14   09:48

GUTSCHEIN

1/8 Wein beim Stand der Genusswinzer
GÜLTIG AM GUNTRAMSDORF-RENNTAG AM 

4.8.2024, BEI TRABEN IN BADEN.

GRATIS
ZUM GUNTRAMSDORF-RENNTAG



Silent Cinema: 
Open Air Kino 
TEXT: ALEXANDER HANDSCHUH

Das Kinoerlebnis am Ozean. Ein unterhaltsamer  
Kinoabend unter freiem Himmel!  Auch in diesem Som-
mer sind wir wieder mit dabei!

Die “Ö3 Silent Cinema Open Air Kino Tour 2024“ 
kommt wieder nach Guntramsdorf. Das Besondere: 

bei Silent Cinema bekommt jeder Gast einen eigenen Kopf-
hörer für das individuell-perfekte Klangerlebnis UND für 
den einzigartigen Zweikanalton: Deutsche Vertonung (Ka-
nal A) oder Originalton (Kanal B). Also seid dabei und er-
lebt mehrsprachiges Sommerkino unter Sternen! 

Die Filmauswahl erfolgt über ein Online-Voting bis  
2 Wochen vor der Veranstaltung.
10 Tage vor dem Eventabend wird der Gewinner-Film via 
Website & Social Media verkündet. So bestimmt das Pub-
likum selbst, was es sehen möchte. 
Also reinklicken und abstimmen: www.silentcinema.at

Auswahl der Filme: 
 Aladdin
 Bohemian Rhapsody
 Grease
 Top Gun: Maverick

Gut, dass in Guntramsdorf der Ozean näher 
ist, als man denkt!
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„Schon im letzten Jahr 
war der Zuspruch 
enorm, daher 
wird es auch in 
diesem Jahr 
wieder Kino-
erlebnis unter 
freiem Himmel 
geben!“, so In-
itiator und Vize-
Bürgermeister Niki 
Brenner. 

Wann: So, 11.8., Einlass: 18:45 Uhr, 
Filmstart: 20:15 Uhr
Ersatztermin bei Schlechtwetter, 15.8.

Wo: Ozeangelände

Eintritt: 8 Euro 
(Tickets vor Ort erhältlich)

Infos: https://www.silentcinema.at/ticket/ 
guntramsdorf-ozean/20237

SONNTAG 11. AUGUST 2024

EINLASS: 18:45 UHR | F ILMBEGINN: 20:15 UHR | OV UND DEUTSCH

GUNTRAMSDORF - OZEAN

Tickets und Infos unter:
www.silentcinema.at

Foto: Adrian Almasan

Er kann mit seiner Akustik-Gitarre mühelos ein Orchester 
ersetzen ... Seine Konzerte in Österreich, Deutschland, in der 
Schweiz, Irland und England bieten Hörgenuss auf höchster 
Ebene. 19 eigene Alben und rund 25 Studioproduktionen mit 
namhaften Musikerinnen und Musikern weisen ihn als einen 
der besten Gitarristen Österreichs aus. Peter Ratzenbeck, der 
Autodidakt, der bis heute keine Noten lesen kann, hat als 
17-Jähriger die Schule abgebrochen und zog als Straßenmu-
siker durch Schottland und Deutschland. Heute sind seine 
Konzerte ausverkauft, der Musiker wird von Kritiker*innen 
als „Meister der feinen Motorik“, als „Liebhaber der ruhigen 
Resonanzen“, als „sanfter Riese unter den Gitarristen“ gefei-
ert. Rund 15 Mal im Jahr - so auch diesen Sommer - gibt Peter 
Ratzenbeck in mehrtägigen Gitarren-Workshops sein musi-
kalisches Wissen weiter. „Ich bin eigentlich immer auf der 
Suche nach der perfekten Melodie“, sagt Peter Ratzenbeck, 
der - wie kein anderer - die schwierige Technik des „Finger-
picking“ beherrscht ... Seit vielen Jahren lebt der gebürtige 
Steirer mit seiner Familie im Waldviertel. Seine Sammlung 
besonderer Gitarren ist legendär ...

Eintritt: € 15  /  Freie Sitzplatzwahl!, Für alle bis 18 Jahre gibt es 
€ 10 Ermäßigung! (Karten sind im Bürgerservice oder über die 
Guntramsdorf APP erhältlich)

u �Fr., 30.8., 20 Uhr, Musikheim 
(Einlass ab 19:30 Uhr)

Fr., 30.8.
MR. FINGERPICKING
Peter Ratzenbeck im Musikheim
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Genussmeile 2024
Bad Vöslau - Sooß - Baden: "Mach's da gmiadlich" 
(Abschnitt A)
Dieser Abschnitt der Genussmeile ist sehr gut zu Fuß bzw. 
auch mit dem Kinderwagen zu „erwandern“. Der größten-
teils flache Weg bietet viel Idylle, Gemütlichkeit und viele 
Möglichkeiten zum „Pickenbleiben“ mit Unterhaltung für 
die ganze Familie.

Baden - Pfaffstätten - 
Gumpoldskirchen: "Do 
rennt da Schmäh"  (Ab-
schnitt B)
Der mittlere Abschnitt ent-
lang der Genussmeile ist 
der meistfrequentierte. 
Neben musikalischen und 
kulinarischen Highlights 
warten hier auch zahlrei-
che Stände mit geselligem 
Treiben und köstlichen 
Schmankerln auf.

Guntramsdorf - Möd-
ling: "Do schau her"   
(Abschnitt C)

Der hügeligste Abschnitt entlang der Genussmeile: Über-
zeugen Sie sich hier von den gemütlichen Ständen, dem 
Fernblick und traumhaften Ausblicken in die Landschaft 
der Thermenregion Wienerwald.

Genussmeile

Wienerwald Tourismus GmbH
Hauptplatz 11
A-3002 Purkersdorf
+43 2231 621 76
offi  ce@wienerwald.info
www.wienerwald.info

Anreise zur Genussmeile
Für die sorgenfreie An- bzw. Abreise stehen die Züge der ÖBB zu Verfü-
gung. Mit den im Halbstundentakt zwischen Wien und Wiener Neustadt 
fahrenden R-Zügen erreichen Sie die Städte Mödling und Baden.

Die an der Genussmeile liegenden Gemeinden (Mödling, Guntramsdorf, 
Gumpoldskirchen, Pfaff stätten, Baden und Bad Vöslau) können mit den 
stündlich verkehrenden Schnellbahn-Zügen besucht werden. 
Verbindungsübersicht: www.oebb.at

Von den Bahnhöfen geht es mit Traktor und Bus-Shuttles direkt 
zur Genussmeile! Weitere Informationen & Tipps zur Anreise auf 
www.genussmeile.info

Impressum:
Herausgeber: Wienerwald Tourismus GmbH, Hauptplatz 11, 3002 Purkersdorf 
Fotos: Christian Dusek, Paul Landl
Druck: online Druck GmbH, Brown-Boveri-Straße 8, 2351 Wr. Neudorf
Irrtum, Satz- und Druckfehler vorbehalten.

Weitere Veranstaltungen u.v.m. 
auf www.thermenregion-wienerwald.at
Änderungen vorbehalten.
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31. AUG. - 1. SEPT. & 7. - 8. SEPT. 2024
am 1. Wiener Wasserleitungs-wanderweg zwischen Mödling & Bad Vöslau

www.genussmeile.info

Genussmeile
THERMENREGION WIENERWALD

DIE LÄNGSTE SCHANK DER WELT
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www.genussmeile.info

„ Do bleib 
ma picken“

Top Weintermine 
Frühling/Sommer 2024

4. April
Weinpräsentation 
in Brunn am Gebirge

6. - 7. April
Weinstieg in Gumpoldskirchen

6. April
Tag der off enen Kellertür
in Leobersdorf

13. April
„Geh'ma Hauer schau'n“
in Pfaff stätten

WEIN:GENUSS Traiskirchen

20. April
Tag der off enen Kellertür
in Tattendorf

16. - 20. Mai
Weinfestival Thermenregion

6. – 16. Juni
Großheuriger in Tattendorf

13. - 15. Juni
„Wein & viel mehr“ rund 
um die Burg in Perchtoldsdorf

27. Juni – 8. Juli
Heurigenfest Kottingbrunn

28. Juni – 14. Juli
Traiskirchner Weinfest

17. – 29. Juli
Jakobitage Guntramsdorf

26. Juli – 4. August
Mödlinger Weinfest

8. – 18. August
Großheuriger Pfaff stätten

17. – 25. August
Weinsommer Gumpoldskirchen

23. & 24. August
Winzerwandern in Sooß

Abschnitte auf der Genussmeile

Bad Vöslau - Sooß - Baden: "Mach's da gmiadlich"
Dieser Abschnitt der Genussmeile ist sehr gut zu Fuß bzw. auch 
mit dem Kinderwagen zu „erwandern“. Der größtenteils fl ache 
Weg bietet viel Idylle, Gemütlichkeit und viele Möglichkeiten zum 
„Pickenbleiben“ mit Unterhaltung für die ganze Familie.

Baden - Pfaff stätten - Gumpoldskirchen: "Do rennt da Schmäh"
Der mittlere Abschnitt entlang der Genussmeile ist der meistfre-
quentierte. Neben musikalischen und kulinarischen Highlights 
warten hier auch zahlreiche Stände mit geselligem Treiben und 
köstlichen Schmankerln auf.

Guntramsdorf - Mödling: "Do schau her"
Der hügeligste Abschnitt entlang der Genussmeile: Überzeu-
gen Sie sich hier von den gemütlichen Ständen, dem Fernblick 
und traumhaften Ausblicken in die Landschaft der Thermenregion 
Wienerwald.

A

B

C

Die „längste Schank der Welt“
Wandern – Verkosten – Genießen

Genussmeile 
Haben Sie schon einmal die 
„längste Schank der Welt“ gesehen?

An den beiden Wochenenden 31. Aug. – 1. Sept. & 7. – 8. Sept. 2024 
haben Sie die Gelegenheit dazu! Denn dann verwandeln die Winzer und 
Betriebe die Thermenregion Wienerwald wieder in die längste Schank 
der Welt - und das bei freiem Eintritt.

Wandern - Verkosten - Genießen
Genuss in Verbindung mit den hervorragenden Traubenprodukten, 
eingebettet in die einzigartige Landschaft der Thermenregion Wiener- 
wald, machen den besonderen Reiz dieser Veranstaltung aus. 
Begleitet vom Höhenzug des Wienerwaldes führt der kulinarische 
Spaziergang direkt durch die Weingärten der Region. Sie dürfen sich 
jedenfalls auf kurzweilige und genussvolle Stunden entlang der 
„längsten Schank der Welt“ freuen.

Wandern am „Hochquellwasser“
Der 1. Wiener Wasserleitungswanderweg verläuft 
entlang der I. Hochquellenleitung. An den schönsten 
Abschnitten der Leitungstrasse erfährt man allerhand 
Wissenswertes über die Trinkwasserversorgung der 
Bundeshauptstadt.

„ Do bleib 
ma picken“

Hauptplatz

BUS Shuttle durch Baden

A

B

C

„ Mach's da 
   gmiadlich“

„ Do schau her“

„ Do rennt
    da Schmäh“

Bad Vöslau

Sooß
Baden

Mödling

Pfaff stätten Gumpoldskirchen
Thallern

Traiskirchen
Guntramsdorf

Kottingbrunn Nächtigen entlang 
der Genussmeile

Angebote zu Ihrem 
Genussmeile Wochenende 

fi nden Sie unter 
www.genussmeile.info

Mehr Infos unter 

www.genussmeile.info

Genussmeilen Fan T-Shirts 
"Habidere", "Mach's da gmiadlich", 
"Do bleib ma picken", "Do rennt da 
Schmäh", "Do schau her". Größen: 
Damen (S, M, L, XL), Herren (M, L, 
XL, XXL). 
17 Euro

Jedes Jahr an den ersten beiden Septemberwochenen-
den verwandelt sich die Thermenregion Wienerwald in 
die längste Schank der Welt - und das bei freiem Eintritt. 

Auf der 15 km langen Schank entlang des 1. Wiener Was-
serleitungswanderweges zwischen Mödling und Bad Vös-
lau begeistern zahlreiche Winzer*innen  mit Wein, Most, 
Sturm und Schmankerln aus dem Wienerwald. 

Gratis Traktorshuttles und 
Bummelzüge von den 
Bahnhöfen und den Orts-
kernen zur Veranstaltung 
ermöglichen einen ent-
spannten Ausflug.

Die Genussmeile ist heuer 
geöffnet von 31.8.-1.9. und 
7.9.-8.9. - Samstag und 
Sonntag von 12 - 19:30 Uhr.
Die offizielle Eröffnung 
findet am 31.8., um 
13  Uhr, in Guntramsdorf 
statt.

Für jeden Geschmack der richtige Abschnitt
Ganz egal ob gemütlich mit Familie und kleinen Kindern 
oder in Feierlaune mit Freunden - die Ge-
nussmeile bietet für jeden Geschmack 
den richtigen Abschnitt.
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Genussmeile

Wienerwald Tourismus GmbH

Hauptplatz 11

A-3002 Purkersdorf

+43 2231 621 76

offi  ce@wienerwald.info

www.wienerwald.info

Anreise zur Genussmeile

Für die sorgenfreie An- bzw. Abreise stehen die Züge der ÖBB zu Verfü-

gung. Mit den im Halbstundentakt zwischen Wien und Wiener Neustadt 

fahrenden R-Zügen erreichen Sie die Städte Mödling und Baden.

Die an der Genussmeile liegenden Gemeinden (Mödling, Guntramsdorf, 

Gumpoldskirchen, Pfaff stätten, Baden und Bad Vöslau) können mit den 

stündlich verkehrenden Schnellbahn-Zügen besucht werden. 

Verbindungsübersicht: www.oebb.at

Von den Bahnhöfen geht es mit Traktor und Bus-Shuttles direkt 

zur Genussmeile! Weitere Informationen & Tipps zur Anreise auf 

www.genussmeile.info

Impressum:

Herausgeber: Wienerwald Tourismus GmbH, Hauptplatz 11, 3002 Purkersdorf 

Fotos: Christian Dusek, Paul Landl

Druck: online Druck GmbH, Brown-Boveri-Straße 8, 2351 Wr. Neudorf

Irrtum, Satz- und Druckfehler vorbehalten.

Weitere Veranstaltungen u.v.m. 

auf www.thermenregion-wienerwald.at

Änderungen vorbehalten.
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31. AUG. - 1. SEPT. & 

7. - 8. SEPT. 2024
am 1. Wiener Wasserleitungs-

wanderweg zwischen 

Mödling & Bad Vöslau

www.genussmeile.info

Genussme
ile

THERMENREGION WIENERWALD

DIE LÄNGSTE SCHANK DER WELT
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www.genussmeile.info

„ Do bleib 

ma picken“

Top Weintermine 

Frühling/Sommer 2024

4. April
Weinpräsentation 

in Brunn am Gebirge

6. - 7. April

Weinstieg in Gumpoldskirchen

6. April
Tag der off enen Kellertür

in Leobersdorf

13. April

„Geh'ma Hauer schau'n“

in Pfaff stätten

WEIN:GENUSS Traiskirchen

20. April

Tag der off enen Kellertür

in Tattendorf

16. - 20. Mai

Weinfestival Thermenregion

6. – 16. Juni

Großheuriger in Tattendorf

13. - 15. Juni

„Wein & viel mehr“ rund 

um die Burg in Perchtoldsdorf

27. Juni – 8. Juli

Heurigenfest Kottingbrunn

28. Juni – 14. Juli

Traiskirchner Weinfest

17. – 29. Juli

Jakobitage Guntramsdorf

26. Juli – 4. August

Mödlinger Weinfest

8. – 18. August

Großheuriger Pfaff stätten

17. – 25. August

Weinsommer Gumpoldskirchen

23. & 24. August

Winzerwandern in Sooß

Eröffnung 
der Genussmeile

31. AUG., 13 UHR

Beim neugestalteten Platz 

über der Südbahn-Brücke

Weinbau Scharf

Abschnitte auf der Genussmeile

Bad Vöslau - Sooß - Baden: "Mach's da gmiadlich"
Dieser Abschnitt der Genussmeile ist sehr gut zu Fuß bzw. auch 
mit dem Kinderwagen zu „erwandern“. Der größtenteils fl ache 
Weg bietet viel Idylle, Gemütlichkeit und viele Möglichkeiten zum 
„Pickenbleiben“ mit Unterhaltung für die ganze Familie.

Baden - Pfaff stätten - Gumpoldskirchen: "Do rennt da Schmäh"
Der mittlere Abschnitt entlang der Genussmeile ist der meistfre-
quentierte. Neben musikalischen und kulinarischen Highlights 
warten hier auch zahlreiche Stände mit geselligem Treiben und 
köstlichen Schmankerln auf.

Guntramsdorf - Mödling: "Do schau her"
Der hügeligste Abschnitt entlang der Genussmeile: Überzeu-
gen Sie sich hier von den gemütlichen Ständen, dem Fernblick 
und traumhaften Ausblicken in die Landschaft der Thermenregion 
Wienerwald.

A

B

C

Die „längste Schank der Welt“
Wandern – Verkosten – Genießen

Genussmeile 
Haben Sie schon einmal die 
„längste Schank der Welt“ gesehen?

An den beiden Wochenenden 31. Aug. – 1. Sept. & 7. – 8. Sept. 2024 
haben Sie die Gelegenheit dazu! Denn dann verwandeln die Winzer und 
Betriebe die Thermenregion Wienerwald wieder in die längste Schank 
der Welt - und das bei freiem Eintritt.

Wandern - Verkosten - Genießen
Genuss in Verbindung mit den hervorragenden Traubenprodukten, 
eingebettet in die einzigartige Landschaft der Thermenregion Wiener- 
wald, machen den besonderen Reiz dieser Veranstaltung aus. 
Begleitet vom Höhenzug des Wienerwaldes führt der kulinarische 
Spaziergang direkt durch die Weingärten der Region. Sie dürfen sich 
jedenfalls auf kurzweilige und genussvolle Stunden entlang der 
„längsten Schank der Welt“ freuen.

Wandern am „Hochquellwasser“
Der 1. Wiener Wasserleitungswanderweg verläuft 
entlang der I. Hochquellenleitung. An den schönsten 
Abschnitten der Leitungstrasse erfährt man allerhand 
Wissenswertes über die Trinkwasserversorgung der 
Bundeshauptstadt.

„ Do bleib 
ma picken“

Hauptplatz

BUS Shuttle durch Baden

A

B

C

„ Mach's da 
   gmiadlich“

„ Do schau her“

„ Do rennt
    da Schmäh“

Bad Vöslau

Sooß
Baden

Mödling

Pfaff stätten Gumpoldskirchen
Thallern

Traiskirchen
Guntramsdorf

Kottingbrunn Nächtigen entlang 
der Genussmeile

Angebote zu Ihrem 
Genussmeile Wochenende 

fi nden Sie unter 
www.genussmeile.info
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In diesem  
Interview: 
Verena Rauch

Gemeinderätin Gabriele  
Pollreiß, u.a. zuständig für 
Schulen, Kindergärten und 
Frauen, bittet mit dieser 
Kolumne Frauen aus Gun-
tramsdorf vor den Vorhang.

Pflegebetreuungsberatung im Rathaus

Wie jedes Jahr finden im August keine Sprechstunden im Rathaus statt.
In den Sommermonaten können Sie mich je-
doch von: Montag bis Freitag, 9-16 Uhr, über 
die Hotline kontaktieren. In dieser Zeit stehe 
ich für telefonische Beratungen und Auskünfte 
gerne zur Verfügung.
HOTLINE: 02236/53501/47
Ich wünsche Ihnen und ihren Familien einen 
erholsamen Sommer 2024!	

Christa Tauschek

Sie sind vom Beruf Sängerin 
und Gesangslehrerin. Was 
war ausschlaggebend, dass 
Sie diesen beruflichen Wer-
degang gewählt haben?
Schon von Kind an hat mich Musik ma-
gisch angezogen und ich habe immer ger-
ne gesungen und musiziert. Schnell stell-
te sich heraus, dass ich der Musik einen 
großen Platz in meinem Leben einräumen 
möchte und ich bin sehr dankbar, dass ich 
jetzt meinen Traumberuf ausüben darf 
und mit meinem Partner mit einer pri-
vaten Musikschule (www.lichtundrauch-
studios.at) und einem Event-Duo (www.
plustwo.at) fest in der Musikbranche ver-
ankert bin. 
 
Sie sind  gebürtige  Guntramsdorferin. 
Welchen Stellenwert hat das für Sie? 
Meine Kindheit in Guntramsdorf habe ich 
als sehr schön in Erinnerung. Gerade das 
viele Spielen im Garten, Schwimmen im 
Ozean oder kleine Wanderungen am Eich-
kogel und Anninger haben sich eingeprägt. 
Ich komme immer  gerne nach Guntrams-
dorf zurück und genieße die Nähe zur Na-
tur und zu meiner Familie.
 
Was möchten Sie Mädchen und  jungen 
Frauen für deren Zukunft mitgeben?
Wenn du stets offen für Neues bist, hörst 
du nie auf zu lernen.  Und: Habe keine 
Angst davor, du selbst zu sein. Sich zu 
verstellen ist anstrengend und fliegt eh ir-
gendwann auf. ;-)

Kostenloser E-Bike-Kurs mit dem ÖAMTC
TEXT: ALEXANDER HANDSCHUH

Ende Juni organisierte die Marktgemeinde gemeinsam mit dem ÖAMTC 
einen kostenlosen E-Bike Kurs. Die Plätze waren rasch vergriffen und die 
Teilnehmer*innen danach sicherer unterwegs.

Hintergrund: Elektrofahrräder werden in Österreich immer beliebter. Seit 
2008 ist der Anteil von E-Bikes an allen verkauften Fahrrädern von 1 Prozent 
auf rund 49 Prozent angestiegen – mittlerweile ist also fast jedes zweite ver-
kaufte Fahrrad ein E-Bike.
Der E-Bike-Boom spiegelt sich aber leider auch in der Unfallstatistik wider. 
2021 verunglückten laut Statistik Austria 50 Radfahrende auf Österreichs 
Straßen tödlich, 22 davon mit E-Bikes.
Doris Botjan vom Sozialreferat: “Mit diesem Fahrtraining wollen wir unsere 
Bürger*innen dabei unterstützen, noch sicherer auf den Straßen und Radwe-
gen unterwegs zu sein!“

Am Programm standen Begriffserklärungen, Informationen und Theorie, im 
praktischen Teil fahrtechnische Aspekte wie Bremsen, Blicktechnik, stabiles 
Langsamfahren, Kurventechnik, oder die richtige Gangwahl usw.
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Als Gesundheitsgemeinderätin ist es 
mir ein großes Anliegen, Ihnen alle 

Möglichkeiten rund um das Thema 
„Gesundheit in Guntramsdorf“ 
näherzubringen. Aus diesem 
Grund stellen wir Ihnen alle Be-
triebe und Gesundheitseinrich-

tungen vor, welche im Rahmen 
des Arbeitskreises „Gesunde Ge-

meinde – TUT GUT“ mitarbeiten. 

Dor i s  Botja
n

Gesunde Gemeinde: 
Schnür die Laufschuhe!
Lauftraining: Mi., 25.9. bis 4.12. 
(ausgenommen Herbstferien 30.10.24) 

Gemeinsam geht vieles leichter - schnelles Gehen bzw. 
langsames Laufen in der Gruppe. Egal, ob Laufeinstei-
ger oder Wiedereinsteiger. 

Wir werden die Ausdauer steigern und den Muskelap-
parat stärken. Erlebe wie gut körperliches Training in 
der Natur tut!

Treffpunkt: jeden Mittwoch, 17 Uhr,  
(an der Schwechat)
Kosten: 140 Euro
Renate Obermayer, Tel: 0670/5530076
e-Mail: renateobermayer@hotmail.com

ALLER E-BIKE ANFANG IST SCHWER?
Hier ein paar Tipps!
Lange Strecken, steile Anstiege oder starker Gegenwind – 
wenn du auf einem Elektrorad unterwegs bist, tut all das 
dem Fahrspaß keinen Abbruch. Immer mehr Fahrradfah-
rer genießen die zusätzliche Flexibilität und Schnelligkeit, 
die ein Rad mit Elektromotor und Akku bietet.

Damit du als Anfänger sicher und komfortabel mit dem E-
Bike fahren kannst, solltest du ein paar Tipps beherzigen.

Vor der ersten Fahrt 
•	 Achte beim Kauf darauf, dass das E-Bike die passende 

Rahmengröße für dich hat. 
•	 Bevor du das erste Mal mit dem Elektrorad fährst, soll-

test du die Sitzposition an deine Bedürfnisse anpassen. 
Stelle zuerst die Sattelhöhe ein und passe anschließend 
die Lenkerhöhe an.

•	 Such dir für das erste Mal E-Bike-Fahren ein paar ruhi-
ge Straßen oder einen großen Parkplatz. So kannst du 
gefahrlos das Auf- und Absteigen, das Bremsen und die 
Kurvenfahrt üben. Fahre anfangs am besten ohne Un-

terstützungsstufe. So bekommst du 
bei geringer Geschwindigkeit 

ein Gefühl für das Fahr-
verhalten des Bikes. 

•	 Trage immer einen 
Radhelm. Zwar be-
steht nicht auf allen 
E-Bikes Helmpflicht 
– das hängt von der 

Bauart ab. Doch deine 
Sicherheit sollte immer 

oberste Priorität haben. 
•	 Mach dich vor der ersten 

Fahrt mit dem Radcomputer  ver-
traut. Über das Display kannst du den Unterstützungs-
grad auswählen und Funktionen wie Schiebehilfe oder 
Anfahrhilfe aktivieren. 

Auserlesener Job
Suchen Putzfrau für Haus in Guntramsdorf, 
4-5 h / Woche (jede Woche), 
Kontakt: Stefan Schuster, Tel.: 0650 87 48 226
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Übergabe der KOHLBACHER-Doppel- & Reihenhäuser  

Guntramsdorf, Gumpoldskirchnerstraße, 3. BA.
2 Wochen früher als geplant konnte am 4. Juli 2024 mit 
dem Umzug begonnen werden! Die exklusiven Häuser in 
Toplage stehen bereit, mit Freude, Leben, Zeit und Ge-
nuss erfüllt zu werden. 

Beim 2. Teil dieses Bauabschnittes sind noch wenige 
Häuser frei!
•	 125 m² Wohnnutzfläche
•	 voll unterkellert
•	 Designerbad
•	 Fußbodenheizung
•	 Deckenkühlung
•	 Photovoltaikanlage
•	 Doppelcarport
•	 Garten, Terrasse & Balkon
•	 keine Maklerprovision

KOHLBACHER macht alles selbst – vom Verkauf, sämt-
lichen Bau- und Handwerksleistungen, über Ausstattung 
bis hin zur Übergabe und darüber hinaus! Ein Ansprech-
partner - alles aus einer Hand!
www.kohlbacher.at od. 03854/6111-6 

03854/6111-6
verkauf@kohlbacher.at
www.kohlbacher.at

üü  voll unterkellertvoll unterkellert
üü  DesignerbadDesignerbad
üü  FußbodenheizungFußbodenheizung
üü  DeckenkühlungDeckenkühlung

üü  PhotovoltaikanlagePhotovoltaikanlage
üü  DoppelcarportDoppelcarport
üü  Garten, Terrasse & BalkonGarten, Terrasse & Balkon
üü  keine Maklerprovisionkeine Maklerprovision

NEU!NEU!
GUNTRAMSDORFGUNTRAMSDORF
Gumpoldskirchnerstraße, 3. BA. (125 m²)Gumpoldskirchnerstraße, 3. BA. (125 m²)
Wenige Doppelhäuser frei!Wenige Doppelhäuser frei!

Symbolbild
HWB: < 36 kWh / m²a

fGEE: ≤ 0.85

Ebenfertiggestellt!

Bild: Bürgermeister Robert 
Weber und Amtsleiter Willi 
Kroneisl begrüßten die neuen 
Guntramsdorfer*innen
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RECHT AUF LUFT UND LICHT – 
GIBT ES DAS?

Seit knapp 20 Jahren hat der Emis-
sionsschutz eine weitere Facette erhal-
ten, nämlich das Recht eines Nachbarn, 
Licht und Luft erfolgreich einzufordern.
Während bei der allg. Liegenschafts-
nutzung der Nachbar Ansprüche gegen 
ortsunübliche UND unzumutbare Ein-
wirkungen hat, muss bei Verschattung 
darüber hinaus auch noch eine erhebli-
che Nutzungseinschränkung vorhanden 
sein.
Von Verschattung ist die Rede, wenn 
tagsüber in Aufenthaltsräumen künst-
liches Licht erforderlich ist, weil der 
Pflanzenwuchs beim Nachbarn den 
Lichteinfall blockiert; oder Teile des 
Gartens absterben oder vermoosen. 
Höchstgerichtlich noch nicht entschie-
den ist die Frage, inwieweit ein Baum 
einer PV-Anlage weichen oder gestutzt 
werden muss.
Zunächst muss ein Schlichtungsver-
such unternommen werden. Zu einem 
solchen muss der beeinträchtigte 
Nachbar auf seine Kosten bei einer 
Schlichtungsstelle, dem Bezirksgericht 
oder einem Mediator einladen (lassen). 
Wird der Einladung von der Gegenseite 
nicht entsprochen oder binnen 3 Mona-
ten keine Lösung gefunden, kann der 
Klagsweg beschritten werden.
Im Verfahren erfolgt eine Prüfung der 3 
notwendigen Voraussetzungen für das 
Unterlassungsbegehren, nach objekti-
ven und Einzelfallkriterien.

Lesen sie mehr unter 
www.anwalt-guntramsdorf.at

Mag. Sandra Cejpek
Rechtsanwältin
Neudorferstraße 35, Guntramsdorf
T: (02236) 506348
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Auf den Hund gekommen?
Hunde-Sachkundenachweis jetzt ganz bequem auch online von zu Hause 
machen.

Alle Hundehalter, die seit Juni 2023 einen Hund besitzen, müssen einen mit 
drei Theoriestunden verbundenen Sachkundenachweis erbringen, zusätzlich 
dürfen nur höchstens fünf Hunde pro Haushalt gehalten werden.

Hier finden sie die Änderungen, welche 
von der Landesregierung beschlossen 
wurden, im Überblick:
•	 Obergrenze an Tieren: nur mehr 

max. 5 Hunde pro Haushalt
•	 Verpflichtende Hundehaftpflicht-

versicherung für jeden Hund
•	 Sachkundenachweis für alle Hunde-

besitzer: 3 Schulungsstunden beim 
Tierarzt oder einer fachkundigen 
Person. Dieser muss spätestens 6 Monate 
nach Anschaffung des Hundes der Gemeinde 
vorgelegt werden.

So melden Sie ihren Vierbeiner richtig bei der Gemeinde an:
Zuerst Hund anmelden, dann Sachkundenachweis/NÖ Hundepass und Hun-
dehaftpflicht-Versicherungsdatenauszug nachreichen.
Wichtig: sollten Sie wegziehen oder der Hund stirbt, ist das im Bürgerservice 
unbedingt zu melden.

Heimtierdatenbank
Hundebeitzer*innen müssen ihren gechippten Vierbeiner auch registirieren.
Seinen Hund zu chippen alleine reicht nicht. Damit entlaufene oder verlorene-
gegangene Hunde wieder zurück zu ihrem Zuhause gebracht werden können, 
müssen sie in einer Heimtierdatenbank registriert werden.

Die Registrierung ist kostenlos auf https://heimtierdatenbank.ehealth.gv.at möglich.

 T e r m i n e  u n d  A n m e l d u n g :

S e i t  J u n i  2 0 2 3  m ü s s e n  i n  N i e d e r ö s t e r r e i c h
B e s i t z e r I n n e n  e i n e s  n e u e n  H u n d e s  d i e
A l l g e m e i n e  H u n d e - S a c h k u n d e  n a c h w e i s e n .

M a c h e n  S i e  d e n  S a c h k u n d e - K u r s  j e t z t
g a n z  e i n f a c h  O N L I N E  -  b e q u e m  v o n  z u
H a u s e  o d e r  u n t e r w e g s !

O n l i n e  S a c h k u n d e - N a c h w e i s  N Ö

h u n d e s a c h k u n d e . c o m

o n l i n e . s a c h k u n d e @ a 1 . n e t

 T e r m i n e  u n d  A n m e l d u n g :

S e i t  J u n i  2 0 2 3  m ü s s e n  i n  N i e d e r ö s t e r r e i c h
B e s i t z e r I n n e n  e i n e s  n e u e n  H u n d e s  d i e
A l l g e m e i n e  H u n d e - S a c h k u n d e  n a c h w e i s e n .

M a c h e n  S i e  d e n  S a c h k u n d e - K u r s  j e t z t
g a n z  e i n f a c h  O N L I N E  -  b e q u e m  v o n  z u
H a u s e  o d e r  u n t e r w e g s !

O n l i n e  S a c h k u n d e - N a c h w e i s  N Ö

h u n d e s a c h k u n d e . c o m

o n l i n e . s a c h k u n d e @ a 1 . n e t
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Erfolgsmodell „GeSo“  
an der Mittelschule

Es ist eine wirkliche Erfolgs-
Geschichte, die der neue 
Schulschwerpunkt „GeSo“ – 
Gesundheit und Soziales – in 
Guntramsdorf  geschrieben 
hat.

Schon vor mehr als 10 Jahren, da-
mals noch unter Direktorin Christa 
Friedl, etablierte Michael Dorfstätter, 
er war seinerzeit Jugendrotkreuz-Be-
zirksleiter, die erste JRK-Gruppe in 
einer Ganztagesklasse an einer Mit-
telschule. Im 14-tägigen Rhythmus 
gestalteten ausgebildete Jugendrot-
kreuz-Betreuer einmal wöchentlich 
die Freizeitstunden.

„Das hat so gut geklappt, dass ich ge-
meinsam mit Schulleiterin Friedl und 
ihrem Stellvertreter Herbert Vogt an 
einem dauerhaften Modell gebastelt 
habe, wie wir die sozialen Werte-
komponenten und wichtigen Impulse 
im harmonischen Miteinander in den 
Regelunterricht bringen könnten. 
Ich war damals noch Lehrer an einer 
anderen Schule, aber Guntramsdorf 
war zu einem neuen Schritt bereit. 
Für die dritten und vierten Klassen 
konnten wir durch das Kurswesen 

im Jugendrotkreuz einen idealen 
Jahres- und Lehrplan erstellen. Nach 
meiner Versetzung nach Guntrams-
dorf konnte ich auch selbst im neuen 
Schwerpunkt aktiv werden, und die 
neue Direktorin Erika Klonner hat 
sich gleich engagiert für den Schwer-
punkt eingesetzt.“, freut sich Michael 
Dorfstätter.
Mittlerweile gibt es 7 Mittelschulen in 
NÖ, die sich „GeSo-Schulen“ nennen, 
und es ist kein Geheimnis, dass sich 
dieser Schulschwerpunkt auch schon 
ab der 1. Klasse großer Beliebtheit er-
freut.

In Guntramsdorf sind es die Kurse 
Digital-Trainer, Babyfit, Erste Hil-
fe und Pflegefit, die Schülerinnen 
und Schüler mit einem Zertifikat ab-
schließen und somit auch nachhaltig 
wirken können. Dazu kommen in 
den beiden ersten Jahren die beson-
dere Hinwendung zur Gesundheits-
bildung, richtigen Ernährung und 
zu den Themen des Selbstwusstseins 

und den Umgang mit Ängsten und 
Lebenskrisen.

Bürgermeister Robert Weber: „Ich 
finde die Entwicklung, die unsere 
Mittelschule inzwischen seit Jahr-
zehnten macht, sehr beeindruckend. 
Dieses Miteinander zwischen Pä-
dagog*innen und Schüler*innen ist 
beispielgebend und reicht weit über 
die Schule hinaus, wie man aktuell 
sehen kann!“

Für jede Schulstufe hat auch die NÖ 
Landesgesundheits-Agentur (LGA) 
einen eigenen Schwerpunkt mit 
Workshops und Exkursionen vor-
gesehen: Diätologie, Physiotherapie, 
Landeskrankenhaus, OP-Assistenz, 
Pflege- und Betreuungszentrum.
Im Fokus stehen natürlich auch  

Mit dem Besuch der verantwortlichen Landesrätin für Gesundheit und Soziales, Ulrike Kö-
nigsberger-Ludwig, die sich ausgedehnt und äußerst interessiert für die Schülerinnen und 
Schüler der MS Guntramsdorf Zeit genommen hat, ist den Kindern auch jene Wertschätzung 
entgegen gebracht worden, die sie sich verdienen. 

Schulschwerpunkt Ge-
sundheit und Soziales 
als Erfolgsmodell
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Berufe im Gesundheitsbereich und 
die Zugangsmöglichkeiten zur Pflege-
lehre und den Schulen mit sozialem 
Schwerpunkt.

„In den letzten 4 Jahren haben sich 
unsere „Großen“ in diesem Schwer-
punkt von der besten Seite gezeigt, 
die waren und sind Vorbilder für die 
unteren Jahrgänge aber auch für die 
anderen Schulen“, so Lehrer und Ini-
tiator Michael Dorfstätter stolz. „Wir 
wurden in einer ORF-Sendung prä-
sentiert und waren auch in den Ju-
gendrotkreuz-Schülerheften in ganz 
Österreich Vorreiter in diesem so 
wichtigen Schwerpunkt.“
Jährlich stellen sich auch junge inte-
ressierte Kolleginnen und Kollegen 
aus dem Lehrerteam für die Aus-
bildung zur Verfügung, sodass dem 
neuen Schwerpunkt neben MINT 
und Sprachen weiterer Erfolg garan-
tiert ist. 

Un viaggio a Venezia: Sprach- und 
Kulturreise nach Venedig 
 
Wir, die Italienischschülerinnen und -schüler 
der 3. und 4. Klassen, erlebten gemeinsam mit 
Eva Bonette Martinelli und Daniela König-Her-
rele vom 12. bis 15. Juni 2024 unvergessliche 
Kultur- und Sprachtage in Venedig. Unterge-
bracht in einer zentral gelegenen Unterkunft, 
nur wenige Minuten von der Rialtobrücke und 
dem Markusplatz entfernt, tauchten wir in das 
Leben der Lagunenstadt ein.

Durch die Fahrten mit dem Vaporetto, vor allem 
aber durch die Spaziergänge in den Calli (=en-
gen Gassen) und durch diverse Rätselrallyes, 
konnten wir Venedig auch auf spielerische Art 
und Weise erkunden und über die Geschichte 
der Stadt lernen. 

Ein besonderes Highlight war der Besuch der 
Dachterrasse des Fondaco dei Tedeschi, von 
wo wir einen atemberaubenden Blick über die 
ganze Stadt hatten. In Murano konnten wir die 
Kunst der Glasbläserei hautnah miterleben und 
die Arbeiten der Künstlerinnen und Künstler 
bewundern. Auch ein Ausflug zum Lido, Venedigs Hausstrand, durfte bei dem 
Aufenthalt nicht fehlen. 
Die Abende verbrachten wir in traditionellen Restaurants, wo wir die köstliche 
italienische Küche genossen und unsere Sprachkenntnisse auch hier direkt an-
wenden konnten. Den krönenden Abschluss unserer Reise bildete eine Gon-
delfahrt durch die schönen Kanäle der Stadt.

Diese Reise war nicht nur eine Bereicherung für unsere Sprachkenntnisse, 
sondern auch eine einmalige Gelegenheit, die faszinierende Kultur Venedigs 
hautnah zu erleben. Vielen Dank an dieser Stelle an den Elternverein der Mit-
telschule Guntramsdorf, der uns bei dieser Reise auch finanziell unterstützte.
È stato un viaggio indimenticabile! Grazie mille.
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Mehr surfen, streamen und gamen mit Gigabit-Internet.

+   mit Glasfaserspeed bis zu 1 Gigabit/s
+   unlimitiert surfen, streamen und gamen
+    mehr als 130 digitale TV- und Radioprogramme
+    mit kabelplus MAGIC TV Lieblingsfilme und -serien streamen  

inkl. zeitversetztem TV-Vergnügen
+    Top-Mobilfunktarife und unlimitiertes Datenvolumen mit LTE-Power

0800 800 514 / kabelplus.at

speed.
Im #JetztNetz

Glas
faser-

QR-Code scannen  
und aktuelle 

Angebote entdecken!

Handytarife
schon ab

/Monat€ 899 

Lehrerinnen 
Verabschiedung
Am Zeugnistag war auch für zwei Pädagogin-
nen der Mittelschule der letzte Schultag.

Direktorin Erika Klonner und das gesamte Team der 
Mittelschule sowie Bürgermeister Robert Weber be-
dankten sich bei Mag. Gisela Allabauer für 22 Jah-
re Wirken im sonderpädagogischen Bereich und bei 
OLMS Dipl. Päd. Dagmar Kiesenhofer für 42 Jahre mit-
wirkendem Aufbau der pädagogischen Angebote in der 
Mittelschule Guntramsdorf!

Herzlichen Dank & alles erdenklich Gute für 
den Ruhestand!

 Im Bild (v.l.n.r.): Dir. Erika Klon-
ner, Mag. Gisela Allabauer, ehe-
malige  Dir. Christa Friedl, OLMS 
Dipl. Päd. Dagmar Kiesenhofer 
und Bgmst. Robert Weber. 
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 Jugendumfrage 2024 

››MITREDEN – MITGESTALTEN‹
‹

www.gtdf2030.at

Jugendumfrage 2024 

Gemeinsam mit der „MOJA“ (Mobile 
Jugendarbeit)  haben wir eine Online-
Befragung ausgearbeitet. Mit diesem 
QR-Code könnt ihr einfach übers Handy 
teilnehmen und sogar noch was gewin-
nen!

Lasst uns gemeinsam 
die Zukunft gestalten 
- denn eure Stimme 
macht den Unter-
schied

BILDUNG

Besuch der VS II in der 
Bibliothek
In der letzten Schulwoche besuchte die Klas-
se 1b der Volksschule II die Bibliothek.

17 Kinder und 3 Lehrerinnen haben sich über die lustige 
Geschichte „Dr. Brumm feiert Geburtstag“ amüsiert.

Die Mitarbeiterinnen der Bibliothek freuen sich immer 
wieder, zukünftige Leserinnen und Leser vor Ort begrü-
ßen zu dürfen.
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Volksschule I 
Text: Nicole Rottensteiner

Abenteuertage Carnuntum (4A)
Zum Abschluss der 4. Klasse fuhr die 4A 
der VSI mit dem Zug nach Carnuntum. 
Vom Heidentor aus und vorbei an der Gla-
diatorenschule, wanderten die Kinder bis 
zum ehemaligen Amphitheater der Mi-
litärstadt. Dort spielten sie alte römische 
Spiele und durften dann die Nacht direkt 
im Amphitheater verbringen. Freies Spie-
len in dieser spektakulären Umgebung, 
gemeinsames Kochen, Marshmallows 
grillen und nächtliches Witzeerzählen am 
Lagerfeuer, sorgten für die perfekte Stim-
mung. Nach einer kurzen Nacht in drei 
großen Beduinenzelten wurde noch or-
dentlich am Spielplatz in der Römerstadt 
getobt. Eine interessante Führung durch 
Ausgrabungen und Nachbauten runde-
ten das Erlebnis ab. 

Zu Gast bei Familie Gausterer am Hof
Am 18. Juni durfte die Klasse 2B den Hof 
von Familie Gausterer besuchen. Nach 
einem herzlichen Empfang wurden den 
Kindern Hühner und Schweine am Hof ge-
zeigt sowie die Packstelle der Eier. Dabei 
lernten die Kinder nicht nur wichtige Fak-
ten zur Kennzeichnung, sondern konnten 
auch die Stempelung beobachten. Gro-
ßen Spaß bereitete den Schüler*innen 
auch der Transport mittels Förderband 
und das Beobachten der Sortiermaschine. 
Wir danken der Familie Gausterer für die-
ses schöne Erlebnis!

Sicherheitstag (3A)
Am 19.Juni wurde die 3A vom KVF zum 
Kindersicherheitstag eingeladen. Nach 
einem gemütlichen Ankommen in Wien 
folgte eine Begrüßung von Kati Bello-
witsch. Vor Ort vertreten waren der KVF, 
der ÖAMTC, die ÖBB, das Rote Kreuz, die 
Tierrettung, Polizei und Feuerwehr, die 
Wasserrettumg und viele weitere Institu-

tionen, die für die Kinder spannende Sta-
tionen anboten, bei denen die Schülerin-
nen und Schüler spielerisch alles Wichtige 
über Sicherheit lernen konnten.   Das ab-
solute Highlight war, dass die Kinder vom 
ORF für die Kindershow „ZIB Zack Mini“ 
begleitet und interviewt wurden.

Lehrausgang Imker Trumau
Am 11. Juni hatte die 1b die Möglichkeit, 
ihr theoretisch angeeignetes Wissen über 
das Leben der Honigbienen in die Praxis 
umzusetzen. Mit der Aspangbahn fuhr 
die gesamte Klasse nach Trumau und be-
suchte dort die Imkerei Hirschbienengold 
von Michael Hirschinger. Es wurde die 
Schutzkleidung eines Imkers anprobiert, 
verschiedene Arbeitsgeräte bestaunt und 
zum Schuss eine Verkostung durchge-
führt. Diesem grandiosen Abschluss eines 
Sachunterrichtsthemas konnte nur noch 
ein besonders netter Triebwagenführer 
der ÖBB ein weiteres “Highlight” ermögli-
chen, indem er den Kindern bei der Rück-
fahrt die Möglichkeit bot, ihm bei seiner 
Arbeit über die Schulter zu blicken. 

Ausflug in den Dinopark
Am 19.6. machten sich die Vorschulklasse 
und die Klassen 1a und 1b auf den Weg in 
den Dinopark-Tattendorf und erkundeten 
bei Kaiserwetter das Leben der Urzeit-
gestalten. Den Abschluss bot ein wun-
dervoller Spielplatzbesuch, bei einem 
schattigen Plätzchen, inklusiver süßer 
Abkühlung in Form eines schmackhaften 
Eises.

Zu Gast bei der Berufsfeuerwehr Wien
In der letzten Schulwoche stand ein ganz 
besonderer Ausflug für die Klasse 2b am 
Programm, denn sie durften die Berufs-
feuerwehr Wien am Hof besuchen. Mit der 
Drehleiter ging es in 30 Meter Höhe, da-
nach durfte “gelöscht” werden und auch 
die Feuerwehr und ihre Autos wurden 
von innen besichtigt. Ein Highlight für die 
Kinder war es, ihre Lehrerin mit dem Ein-
satzgewand einzukleiden. Zum Schluss 
dieses aufregenden Tages konnten sie 
noch beobachten, wie ein Feuerwehrwa-
gen bei einem echten Einsatz die Garage 
verlässt.

Sporttage 
In der letzten Schulwoche gab es ein 
sportliches Programm für unsere Schüle-
rinnen und Schüler. Zur Auswahl standen 
dieses Jahr wieder Tennis am Tennisplatz, 
Tischtennis und Selbstverteidigung. Wir 
danken den Vereinen für ihre Mühen und 
die tolle Kooperation! 
 
Verabschiedung der 4. Klassen
Mit einem weinenden und einem la-
chenden Auge verabschiedeten sich die 
Klassen und das Lehrerkollegium der VSI 
am 21.6. im Musikheim von den Schul-
abgängern der 4. Klassen. Die Kinder und 
Lehrerinnen der Vorschulklasse und der 
Schulstufen 1-3 scheuten keine Kosten 
und Mühen, um “unseren Großen” ein 
bunt gemischtes Potpourri an künstle-
rischen Darbietungen vorzuführen. Von 
coolen Tänzen und Raps bis hin zu rüh-
renden Liedern war wirklich alles dabei. 
Als krönenden Abschluss nahmen die Ab-
schlussklassenkindern mit einem Doktor-
hut bestückt ihre Urkunde entgegen und 
schritten durch ein Spalier in Richtung ih-
rer neuen schulischen Zukunft. Wir freuen 
uns, dass wir euch 4 Jahre lang begleiten 
durften und euch beim Wachsen zusehen 
konnten.
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Volksschule II	 
Text: Veronika Winkler

Auf in die wohlverdienten Sommerferien!
Gemeinsam sind wir durch dieses Schul-
jahr gegangen. Wir haben viel gelernt, 
gearbeitet, gelacht. Wir haben Neues 
kennengelernt, uns auf Unbekanntes ein-
gelassen, nachhaltige Erfahrungen ge-
macht. Wir haben einander unterstützt, 
uns noch besser kennengelernt, zusam-
men gefeiert.
Gemeinsam haben wir dieses Schuljahr 
auch ausklingen lassen.

Vielfältig und bunt gestalteten sich die 
Projekttage in der letzten Schulwoche: Es 
fanden Spielplatzbesuche, Wanderungen, 
Bastel- und Spielvormittage, Tanzeinhei-
ten zu Musik mit unserer „Tut gut!“-Bewe-
gungstrainerin Katja sowie Lesungen in 
der Gemeindebibliothek statt. Zwei Klas-
sen besuchten sogar eine Vorstellung im 
„Theater MuTh“ in Wien, bei der ein Mit-
schüler professionell mitwirkte.

Die Kinder der vierten Klassen genossen 
die letzten Tage ganz besonders: Aus-
giebiges Spielen im Schulgarten und ein 
Kino-Vormittag standen ebenso auf dem 
Programm wie das Backen von Pinsa oder 
das Reflektieren über die vergangene 
Volksschulzeit bei einem Gläschen Kinder-
sekt beziehungsweise Kindercocktail. 
Besonders stimmungsvoll war am Don-
nerstagvormittag die schulinterne Ver-
abschiedung unserer Viertklässler. Ge-
meinsam wurde mit großem Stolz auf die 
Erlebnisse der letzten vier Jahre zurück-
geblickt. Die Kinder der anderen Klassen 
überraschten die „Großen“ mit eigens für 
sie einstudierten Liedern und liebevoll 
vorgetragenen Wünschen für ihre Zu-
kunft.

Selbstgemachter Schmuck, ausrangiertes, 
aber noch intaktes Spielzeug, originell 
bemalte Steine, aufwändig gebastelte 
Papierflieger, ausgelesene Bücher, …  – all 
das wurde beim an die Verabschiedung 
anschließenden diesjährigen „Tausch-
Flohmarkt“ attraktiv präsentiert, um im 
Anschluss mit großer Freude und unter 
Aufbringung ausgeklügelter Verhand-
lungskünste getauscht zu werden. Manch 

guter Verhandler, manch eloquente Ge-
schäftsfrau ging mit einem praller gefüll-
ten Sack nach Hause als er oder sie in die 
Schule gekommen war.

Das vom Elternverein gesponserte Eis für 
alle Kinder war eine willkommene Abküh-
lung nach den hitzigen Verhandlungen.
Und dann war es soweit: „Alte Schule, al-
tes Haus…“ erklang es, als die Viertkläss-
ler schlussendlich am lang erwarteten 
Zeugnistag nach der konfessionsüber-
greifenden Schulschlussmesse in unseren 
Schulhof einzogen. Herrschte zunächst 
ein wenig Wehmut über den Abschied 
von einem prägenden, schönen Lebens-
abschnitt, wurde jegliche Traurigkeit beim 
Steigenlassen der bunten Luftballons 
durch den Wind verblasen und Dankbar-
keit, Fröhlichkeit und Erwartungsfreude 
auf das, was kommt, stellten sich ein.

Während die Kinder der vierten Klassen 
einen neuen aufregenden Weg einschla-
gen, für den wir ihnen aus ganzem Herzen 
das Allerbeste wünschen, freuen wir uns 
auf ein weiteres gemeinsames Schuljahr 
voll erfüllendem Lernen und Üben, voll 
verbindender Erlebnisse, voll wertvoller 
Begegnungen.
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Ferienaktivitäten
DER MARKTGEMEINDE GUNTRAMSDORF

INFORMIEREN & 

ANMELDEN: 

www.guntramsdorf.at/

jugend

Ferien in Guntramsdorf

Gratis für Guntramsdorfer Kinder

Mittagessen inkludiert

Lerne die Vereine im Ort kennen!

Spaß & Action garantiert!
Der Jugendgemeinderat Paul Gangoly freut sich auf Dich!

Ferienzuschuss
Sorgenlose Ferien, bei Feriencamps mitmachen zu kön-
nen, das ist leider keine Selbstverständlichkeit. Viele 
Eltern können es sich einfach nicht mehr leisten, ihren 
Kindern eine Sommerbetreuung zu ermöglichen. Deshalb 
gibt es seit Jahren den Ferienzuschuss der Gemeinde, da-
mit eine Teilnahme an Feriencamps für Kinder und Ju-
gendliche möglich wird.

1 Woche 40 Euro 
2 Wochen 80 Euro 
3 Wochen 120 Euro
(Eine Camp-Woche entspricht 5 Werktagen)

Voraussetzungen:
•	 Camp-Teilnahmebestätigung(en) und Zahlungsbestäti-

gung(en) bzw. Rechnung(en)
•	 Hauptwohnsitz in Guntramsdorf
•	 bis zum 18. Lebensjahr 

•	 Erhältlich ist der Zuschuss ab sofort und bis 
30.12.2024 im Bürgerservice der Gemeinde (zu den 
Öffnungszeiten) im Rathaus.

KZ Gedenkverein

EKIZ

Kinderkochen
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BILDUNG

ZU GAST BEI DER FF GUNTRAMSDORF 
Am 10. Juli kamen im Rahmen des alljährlichen Guntrams-
dorfer Ferienaktivitäten 20 Kinder bei der FF Guntramsdorf 
zu Besuch.

Der Start erfolgte im Lehrsaal, wo die vielfältigen Aufgaben 
der Feuerwehr erklärt wurden. Erfreulich dabei war, dass 
den Mädchen und Buben durchaus bewusst war, dass die 
Aufgaben der Feuerwehr weit über die Brandbekämpfung 
hinausgehen: So wurden als weitere Hilfeleistungen etwa 
Einsätze bei Verkehrsunfällen oder bei Unwettern genannt.
Danach erfolgte eine Führung durch das Feuerwehrhaus. 
Hier hatten die jungen Besucher die Möglichkeit, Fragen zu 
den verschiedenen Einrichtungen zu stellen und so man-
chen Ausrüstungsgegenstand selbst auszuprobieren, wie 
z.B. eine Wärmebildkamera. Die ganz Mutigen legten sogar 
eine Atemschutzmaske an…
Natürlich durfte auch eine Löschübung nicht fehlen: Mit 
ebenso viel Respekt wie Abenteuerlust machten sich die 
Kids daran, einen (kontrollierten) Kleinbrand mit einem 
Handfeuerlöscher zu bekämpfen.
Nach dem Mittagessen wurde – bedingt durch einen rea-
len Einsatz – die obligate „Wasserschlacht“ vorverlegt; an-
gesichts der hochsommerlichen Temperaturen ein Riesen-
spaß!
Den Abschluss bildete ein Stationsbetrieb, bei dem ver-
schiedene Aufgaben zu bewältigen waren, wie beispiels-
weise Zielspritzen, Geschicklichkeitsfahren mit einem 
Hubwagen oder der Zusammenbau abstrakter Figuren aus 
sog. wasserführenden Armaturen. Auch die Fahrt mit dem 
Krankorb auf etwa 16m Höhe war wieder dabei.

Alles in allem ein abwechslungsreicher Ferientag, an dem 
die Kinder einiges lernen konnten, aber mit Sicherheit 
auch ihren Spaß hatten.

Naturfreunde

Kinderkochen

Bogenschießen
Bauakademie

Wasserrettung
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WAS IST LOS IN GUNTRAMSDORF?

1.8., 
16 Uhr

„Hört mal zu...wir erzählen euch etwas!“
Wo? Bibliothek, Eintritt frei!

4.8., 
ab 15:30 Uhr

Traben in Baden Guntramsdorf-Renntag 
Wo? Trabrennbahn Baden

11.8.,
ab 20:15 Uhr

Silent Cinema
Einlass ab 18:45 Uhr, Filmstart 20:15 Uhr
(Ersatztermin bei Schlechtwetter, 15.8.) 
Wo? Badeteich Ozean

14.8., 
ab 20:30 Uhr

Grünes Wanderkino „Dem Leben auf der 
Spur“, Einlass ab 19:45 Uhr, Beginn 20:30 Uhr 
Wo? Siedlerhalle, Dr. Karl Renner-Straße

24.8., 
ab 10 Uhr

Lions Club Charity Oldtimerausfahrt
10-17 Uhr, Verköstigung bei Tinas Collection, ab 
14:30 Uhr, Eintreffen Fahrzeuge am Rathausplatz

24.8., 
ab 18 Uhr

Karibik-Night mit Live-Muisk
Wo? Siedlerhalle

30.8.,
20 Uhr

Mr. Fingerpicking Peter Ratzenbeck
Wo? Musikheim * 

31.8., 
13 Uhr

Genussmeile Eröffnung in Guntramsdorf
Wo? Beim neu gestalteten Platz über der 
Südbahnbrücke, Weinbau Scharf

* Tickets erhältlich im Bürgerservice, an der Abendkassa oder über die App!

„Ausg’steckt“ August
Schup Gregor, Josefigasse 8..........................................16.07. – 11.08.

Habacht Elisabeth u. Markus, Hauptstr. 38.........30.07. – 11.08.

Schimmelbauer, Kirchengasse 11...........................31.07. – 19.08.

Hofstädter Ludwig, Hauptstraße 45............................07.08. – 25.08.

Weinbau Scharf, Kerngasse 1........................................14.08. - 24.08. 

Nostalgieheuriger Gausterer, Lichteneckerg. 5 ......16.08. – 28.08.

Gausterer Markus, Hauptstraße 55........................20.08. – 02.09.

Weinbau Baitschev, Josefigasse 13........................21.08. – 04.09.

Haase Manfred u. Stefan, Kirchengasse 11.........26.08. – 23.09.

Weinbau Stundner, Kerngasse 2a...........................27.08. – 06.09.

Gausterer 69, Hauptstraße 69.......................................28.08. – 08.09.

Geh-Achterl-Automat, Rathaus Viertel...............................0-24 Uhr

www.genusswinzer.at

Country-Musik vom Feinsten
am Freitag, 9. August 2024

Beginn: 18 Uhr
Spanferkel

(Um Tischreservierung wird gebeten: 
02236/53504 od. 0676/89323021)
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

2353 Guntramsdorf, Kirchengasse 11
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TERMINE

PFARRE NEU-GUNTRAMSDORF - ST. JOSEF
Pfarrhaus, Dr. Karl Renner-Str. 19, Tel.:  46421, www.pfarre-neuguntrams-
dorf.at, pfarre.neu-guntramsdorf@katholischekirche.at
Pfarrkanzleistunden: Di., 8:30 – 12 Uhr und Do., 16 - 18 Uhr  
Sprechstunde bei Diakon Mag. Andreas Frank: Di., 11 – 12 Uhr

PFARRE GUNTRAMSDORF - ST. JAKOBUS
Möllersdorferstr. 1, Tel.: 53507, kanzlei@pfarre-guntramsdorf.at,  
www.pfarre-guntramsdorf.at
Pfarrkanzleistunden: Mi., 13 - 18 Uhr, Do., 8 - 11 Uhr. 

So., 4.8.: 10 Uhr, Hl Messe, Monatssamm-
lung für Gebäudekredit-Rückzah-
lungen

So., 11.8.: 10 Uhr, Wortgottesfeier und Kin-
derwortgottesdienst im Pfarrsaal

Do., 15.8.: Fest Mariä Aufnahme in den 
Himmel, 10 Uhr, Gottesdienst mit 
Kräutersegnung in Guntramsdorf- 
St. Jakobus für beide Pfarren

So., 18.8.: 10 Uhr, Hl. Messe und Kinderwort-
gottesdienst im Pfarrsaal, Samm-
lung für die Caritas-Auslandshilfe

So., 25.8.: 10 Uhr, Wortgottesfeier mit Kinder-
wortgottesdienst im Pfarrsaal

So.,08.9.: 10 Uhr, Erntedankfest, ganztägig 
am Kirchenplatz

Hier finden Sie eine Übersicht unserer Gottesdienste. 
Nur besondere Feierlichkeiten und Veranstaltungen 
werden separat aufgelistet. Änderungen vorbehalten! 
Bitte informieren Sie sich für das aktuelle Wochen-
programm in den Schaukästen unserer Kirche.
Im Monat August entfallen die Wochentagsmessen.
Montag und 
Donnerstag:

8 Uhr, Anbetung in der Kapelle

Mittwoch: 17 Uhr, Rosenkranz
Freitag: 10:45 Uhr, Gottesdienst in Senio-

renhaus Casa
Sonntag:  9 Uhr, Gottesdienst (Messe oder 

Wortgottesfeier) 
So. 4.8. 9 Uhr, Hl. Messe 
So. 11.8. 9 Uhr, Wortgottesfeier
Do. 15.8. 9 Uhr, Hl. Messe für beide Gun-

tramsdorfer Pfarren
So. 18.8. 9 Uhr, Wortgottesfeier
So. 25.8. 9 Uhr, Hl. Messe
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Bezirksfeuerwehrleistungsbewerb 
in Laab im Walde – Aktivmannschaft 
Bei der „Generalprobe“ für den Lan-
desleistungsbewerb nahm eine Grup-
pe im Bronzebewerb und eine im Sil-
berbewerb teil. Mit der Bronzegruppe 
traten fünf, in der Silbergruppe drei 
Mitglieder zum ersten Mal bei einem 
derartigen Bewerb an.

Bezirksleistungsbewerb der Feuer-
wehrjugend in Laab im Walde
Die Feuerwehrjugend Guntramsdorf 
trat mit einer Gruppe – bestehend 
aus neun Mitgliedern – in der Wer-
tungsklasse Bronze an. Mit einer gu-
ten Leistung bei Hindernisbahn und 
Staffellauf konnte der solide 7. Ge-
samtrang erreicht werden. 

NÖ Landesfeuerwehrleistungsbe-
werb in Leobersdorf 
Die Feuerwehr Guntramsdorf nahm 
mit drei Bronzegruppen und einer 
Silbergruppe teil. 
Marvin Berger, Luca Conrad, Fabian 
Gruber, Mario Rossdeutsch und Mi-
chelle Stingl erwarben das Feuer-
wehrleistungsabzeichen in Bronze. 
Silberne Leistungsabzeichen brach-
ten Johanna Hejl, Werner Knarr und 
Sophie Zwierschitz nach Hause. 
Ein bewegender Moment war die 
Verabschiedung von Hansjörg Gross-
berger als aktiver „Wettkämpfer“. 
Hansjörg trat weit mehr als hundert-
mal (!) bei Feuerwehr- und Wasser-
dienstleistungsbewerben an und ist 
damit – mit Abstand – Guntrams-
dorfer Rekordhalter. Kein anderer 
nahm so oft an Bewerben teil! Da er 
aus Altersgründen heuer zum letz-
ten Mal beim Feuerwehrleistungsbe-
werb antreten durfte, bedankten sich 
Kommando, die Kameradinnen und 
Kameraden mit der Überreichung 
von Erinnerungsgeschenken für die 
jahrzehntelange Teilnahme. 

Landestreffen und Landesleis-
tungsbewerb der Feuerwehrju-
gend 
An dieser Großveranstaltung in Ru-
prechtshofen/Brunnwiesen (Bezirk 
Melk) mit rund 6.600 Teilnehmern 
(!) nahm die Guntramsdorfer Ju-
gendgruppe mit 7 Jugendlichen teil. 
Leonie Kirchberger, Simon Klein, Sa-
rah Konlechner, Isabella Kopp, Victo-
ria Samstag und Ina Schuh brachten 
sechs bronzene und André Hinkel ein 
silbernes Leistungsabzeichen nach 
Hause. 

WALDBRANDVERORDNUNG 
IN KRAFT 
Gemäß Verordnung der Bezirks-
hauptmannschaft Mödling ist bis 
31. Oktober im gesamten Verwal-
tungsbezirk Mödling im Wald und 
in dessen Gefährdungsbereich 
(Waldnähe) 
•	 jegliches Feuerentzünden und/

oder das Unterhalten von Feuer, 
•	 das Rauchen,
•	 das Wegwerfen von brennenden 

oder glimmenden Gegenstän-
den wie z.B. Zündhölzer, Ziga-
retten und sonstigen Rauchwa-
ren, aber auch Glasflaschen und 
Glasscherben und 

•	 die Verwendung von pyrotech-
nischen Gegenständen 

verboten! 
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Bildstock Feldgasse

Berichtigung: In der Juli-auslese 
2024 wurde irrtümlich der Entwurf 
zu diesem Bildstock Professor Ernst 
Fuchs zugeschrieben. Tatsächlich 
stammt die Planung, der Entwurf 
und die künstlerische Ausführung 
vom Guntramsdorfer Künstler Pro-
fessor Christian Ropez.

Die Redaktion bittet um Entschuldigung.

DAS MEHR AN ANGEBOT. 
DAS MEHR AN KÜCHE.
 

ALLES KÜCHE STUDIOS

www.alleskueche.com

Ohne Nachwuchs 
erobern wir unser 
Zuhause zurück.

n Guntramsdorf  
n Groß-Enzersdorf   
n Wien Nord

‚‚
Susanne (52) & Peter (61)

‚‚

auslese_202402_175x120q.indd   1auslese_202402_175x120q.indd   1 13.02.2024   17:48:2213.02.2024   17:48:22

Lauter rote Nasen

Wenn ROTE NASEN Clowns 
Senior*innen im Pflegeheim 
besuchen, sprechen sie die 
betagten Menschen in ihrer 
Lebendigkeit und Individuali-
tät an.

Durch die Schwächen der Clowns 
entdecken die Senior*innen oft ihre 
eigenen Fähigkeiten wieder und hel-
fen ihren bunten Besucher*innen 
bei ihren Problemen: Wie tanzt man 
richtig Walzer, wie schreibt man ei-
nen Liebesbrief und wie gelingt der 
Apfelstrudel am besten? All das wis-
sen die älteren Damen und Herren 
viel besser als die Clowns. Aus ver-
meintlichen Defiziten werden Stär-
ken, aus hilfsbedürftigen Menschen 
wichtige Berater*innen der Clowns.

Ökogarten Gartenfest
am Fr., 30.8., 12-19 Uhr

Gartenführungen, Tombola, Kinder-
programm, Gegrilltes u. Bio-Schman-
kerl, Getränke regionaler Produzenten, 
Infostände und musikalische Umrah-
mung durch die Musikschule Mödling.
Um 14 Uhr feierliche Eröffnung 

Bio-zertifizierte Gemüsegärnterei
Ökogarten, Guntramsdorfer Str. 16, 
2340 Mödling, 0676/88 044 235
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Charity-Oldtimerausfahrt 
der Lions Clubs im Bezirk 
Mödling!

Die Lions Clubs des Bezirkes Mödling organisieren re-
gelmäßig Oldtimerausfahrten für den guten Zweck. Ge-
mäß unserem Motto, „We serve“ („Wir dienen“) gehen 
Reinerlöse von Veranstaltungen an Bedürftige bzw. an 
Hilfsorganisationen. Heuer steht das Zonenprojekt im 
Zeichen des Roten Kreuzes Mödling. 

Zur Ausfahrt zugelassen sind ein- und mehrspurige 
Fahrzeuge bis zum Baujahr 1999. Start und Ziel ist 
Mödling. Die Strecke von ca. 220 km führt quer durch 
den Wienerwald und das Industrieviertel. Die Teilneh-
mer werden dabei die Gelegenheit bekommen, in ge-
mütlichem Tempo die schönsten Strecken im Wiener 
Umland zu erleben.  Seinen Ausklang findet der Tag bei 
einem gemütlichen Zusammensein mit ausreichender 
Stärkung und Ehrung der Besten. 

Bei den Zwischenstationen gibt es Geschicklichkeits-
übungen und Rätselfragen, die zu lösen sind.

Anmeldungen an Organisator Stefan Konrath un-

ter oa@konrath-gmbh.at noch bis 20.8. möglich.

Das Spendenstartgeld für Teilnehmer inklusive Bei-
fahrer/in beträgt 220 Euro bzw. 110 Euro für einspu-
rige Fahrzeuge und beinhaltet auch die kulinarische 
Verpflegung durch den Tag.  

Gestaffeltes Eintreffen der Fahrzeuge in  

Guntramsdorf  ca. 14:30 Uhr, am Rathausplatz.

Wir Guntramsdorfer Lions sind für Sie bei Tinas Col-
lection zwischen 10 und 17 Uhr vor Ort und verwöhnen 
Sie mit kleinen Köstlichkeiten und Getränken. Auch 
dieser Erlös kommt dem Roten Kreuz Mödling zu Gute.
Kommen Sie vorbei! Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Karl Schuster
Lions Club Guntramsdorf-Thermenregion
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Über den ÖIF
Der Österreichische Integrationsfonds (ÖIF) ist ein 

Fonds der Republik Österreich und ein Partner des 

Bundes in der Integrationsförderung. 

 
In seiner Tätigkeit richtet sich der ÖIF an
•	 Asylberechtigte, subsidiär Schutzberechtigte und Dritt-

staatsangehörige
•	 Menschen mit Migrationshintergrund
•	 Institutionen, Organisationen und Multiplikator/innen 

im Integrations-, Sozial- und Bildungsbereich
•	 Die österreichische Gesellschaft

AMIKE-Telefon - mehrsprachige interkulturelle psy-

chosoziale Akuthilfe für Menschen mit Flucht- und 

Migrationshintergrund (Hotline)

Das Amike-Telefon des Diakonie-Flüchtlingsdienstes bie-
tet kostenlos Rat und Hilfe bei psycho-sozialen Belastun-
gen. Die krisenerfahrenen Psychotherapeut*innen haben 
zum Teil selbst Migrationshintergrund, sie hören zu und 
verstehen - anonym und aktuell in den Sprachen Deutsch, 
Englisch, Arabisch, Bosnisch-Kroatisch-Serbisch (BKS), 
Dari/Farsi, Russisch und Türkisch. Weitere Sprachen 
sind in Planung.
Das Angebot richtet sich an Menschen mit Flucht- und 
Migrationshintergrund, unabhängig von Aufenthaltsdau-
er oder -status in ganz Österreich.

Ratsuchende erhalten Unterstützung über 

die HOTLINE 01/343 0101

Das Amike-Telefon ist zu folgenden Zeiten besetzt: 
MO - FR: 10:00 - 13:00 und 14:00 - 17:30
Deutsch: +43 1 343 0101 1
Dari / Farsi: +43 1 343 0101 2
Arabisch: +43 1 343 0101 3
Russisch: +43 1 343 0101 4
Türkisch: +43 1 343 01 01 6
Ukrainisch: +43 1 343 01 01 7

Information: Diakonie Flüchtlingsdienst. 
AMIKE-Telefon – Interkulturelle Psychosoziale Akuthilfe
Tel.: 0664/887 61 776
amike-telefon@diakonie.at 
https://fluechtlingsdienst.diakonie.at/einrichtung/amike-telefon

Seminarpogramm des 

Österreichischen Integrationsfonds

Die online-Seminare bieten Wissen aus erster Hand von 
Fachleuten aus der Praxis. Das Angebot umfasst mehr 
als 70 Termine für Menschen, die in ihrem Alltags- und 
Berufsleben mit integrationsrelevanten Themen zu tun 
haben und bietet auch spezielle Workshops für Deutsch-
Lehrkräfte.

Zu folgenden Themenbereichen werden Seminare an-
geboten: Deutsch lernen, Arbeitsmarkt, Interkulturelle 
Arbeit, Frauenförderung, Männerarbeit, Diskriminierung 
und Rassismus, Hass im Netz, Geschlecht und Gender, 
Gewalt, Antisemitismus und Extremismus, Schule und 
Kindergarten, Integration in Zahlen.
Alle Termine sind kostenlos.
https://www.integrationsfonds.at/zielgruppen/multiplikatorinnen/
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Das war die 
1. Guntramsdorfer 
Sommerbühne

Danke für Ihren Besuch! 

Mehr Fotos auf   

www.charlysteiner.at

Unternehmer*innen 
Dating
Der Wirtschaftsbund Guntramsdorf  gastierte 
mit seinem Format „Guntramsdorfer Unter-
nehmer*innen Dating“ am 20. Juni bei der 
Firma Vitana, einer Tochter von „efko“.

Mit dieser Veranstaltungsreihe will der Wirtschaftsbund 
Guntramsdorf die Möglichkeit geben, sich zu spannenden 
Themen auszutauschen, um interessante Impulse für die 
eigene unternehmerische Tätigkeit mitzunehmen.
Die sehr „erfrischende Führung“ durch den Betrieb des 
Lebensmittel-Verarbeiters ergab inspirierende, neue 
Blickwinkel auf die Bedeutung der regionalen Versor-
gung. Vitana verarbeitet täglich viele Tonnen an frischem 
Gemüse und Salaten für den Einzelhandel und die Gastro-
nomie und „isst“ damit in unser aller Munde. 
Aus dem anschließenden Referat vom Geschäftsführer 
Mag. Markus Pois sowie aus der Netzwerkrunde gaben 
sich weitere wertvolle Einblicke in die aktuellen Sichtwei-
sen der Wirtschaft.

Bild (v.l.n.r.): Josef Muzatko und 
Dr. Johann Fischl (Vorstand 
WB-Guntramsdorf ), Mag. Markus 
Pois (GF Vitana/efko), Mag. 
Andrea Lautermüller (Leiterin der 
WK-Mödling), Martin Kowatsch 
(Obmann WB-Guntramsdorf )

#2024/08
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*Preis inkl. Anfahrt, 30 min. Arbeitszeit und Mwst. 

Mit diesem Gutschein nur € 96,- statt € 120,-

gasthermenwartung-aktion!

Hotline: 01/699 25 24

Verheizen Sie nicht Ihr schwer verdientes Geld! 
Sichern Sie sich Ihren Wunschtermin! 

Industriestrasse 41
2353 Guntramsdorf

Der Fachmann 
in Ihrer Nähe!

wartungsaktion
für gasthermen!

*nur € 96,-
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Pensionistenverband
Im Juni waren zwei schöne Veranstaltungen 
angesagt. 

Zuerst konnten wir unser alljährliches Sommerfest im Mu-
sikheim bei guter Stimmung, Musik und Tanz abhalten.

Danach erfolgte 
ein Tagesausflug 
in das Mostviertel: 
hier besuchten wir 
das Mostbirnhaus 
und konnten eini-
ges über die Most-
viertler Birnen und 
deren Moste erfah-
ren und lernen.

Nach einem Mittagessen im Schiffsmeisterhaus aus dem 
16. Jhdt. traten wir eine Schiffahrt durch den schönen 
Strudengau an. Traumhaftes Wetter machte unseren Ta-
gesausflug komplett.

Mit vielen Eindrücken und Erlebnissen kamen wir am 
Abend wieder in unserem Guntramsdorf an.
Gerald Heyderer, Obmann
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NÖs Senioren
Zu Besuch im Waldviertel
Am 20.6. unternahmen wir 
unsere letzte Fahrt vor der 
Sommerpause ins Wald-
viertel. Sie führte uns in 
die Privatbrauerei Zwettl, 
wo uns in einer sehr in-
formativen Führung die 
Brauerei mit all ihren Sta-
tionen vom Korn bis zum 
fertigen Bier im Glas vor-
gestellt wurde und in einer Verkostung verschiedener Bie-
re den Höhepunkt fand.
Die kulinarische Fortsetzung gabs dann beim Mittagessen 
auf der Schwarzalm, nahe Zwettl. 

Zum Abschluss besuchten 
wir das Mohndorf Arm-
schlag, wo wir alles über 
den Mohnanbau in der Ge-
gend erfuhren. Nach einer 
Stärkung mit tollen Mohn-
leckereien ging es dann 
wieder zurück nach Gun-
tramsdorf.

Weiter geht’s bei uns dann wieder …
Mi., 4.9. Kaffeejause
Do., 19.9. Abenteuer Erzberg und Leopoldsteiner See
Mi., 2.10. Oktoberfest
Do., 17.10. Porzellanmanufaktur Herend
Mi., 6.11. Kaffeejause
Do., 21.11. Kerzen und Gansl in Bad Waltersdorf
Mi., 4.12. Adventfeier
Sa., 14.12. Schmiedeweihnacht in Ybbsitz

Walken: Wir treffen uns jede Woche Mittwoch 10 Uhr 
am Parkplatz beim Richardhof. Dauer ca. 1 Stunde.
Keine Anmeldung nötig!  Allfällige Fragen bitte an Herrn 
Josef Bernhard: 0650 3951065 

Schönen Urlaub und kommen Sie, sofern Sie verreisen, 
wieder gut zurück, das wünscht allen Lesern das Team der 
NÖs Senioren Guntramsdorf, Maria Pollinger, MA, Obfrau 

 

Postbus Shuttle
Schnell von A nach B, übersichtlich und bequem mit 
dem Handy über die Postbus Shuttle-App.
Mit dem Postbus Shuttle folgt die Mobilregion Mödling diesem 
Trend und schafft die Möglichkeit, auch ohne eigenes Auto die 
Wege des täglichen Bedarfes, wie Fahrten zum Friseur, Fuß-
balltraining, in die Arztpraxis, zur Bank oder ins Lieblingslokal, 
bequem und flexibel zu erledigen. Das Postbus Shuttle bringt 
Sie aber auch entspannt und sicher zur Bushaltestelle oder zum 
Bahnhof, von wo aus Sie dann bequem mit dem öffentlichen 

Verkehr weiterreisen können.

Regelung des sogenannten „Komfortzuschlages“
Im Falle der Mobilregion Mödling wurde die Zuzahlung durch 
das Land Niederösterreich bis 31. Mai 2024 verlängert. Seit 
1.Juni erfolgt keine Zuzahlung mehr durch das Land NÖ. Der 
Komfortzuschlag ist wieder durch den Fahrgast zu entrichten. 

(Postbus Shuttle in der Mobilregion Mödling: € 2,- je Person)

www.postbus.at

Jetzt die App 
auf das Handy 
holen!

DIE POSTBUS 
SHUTTLE-APP

Mit unserer Postbus Shuttle-App kommen 
Sie rund um die Uhr, schnell und einfach zur 
Buchung Ihrer Fahrt. 

Wohin soll´s gehen?
Geben Sie Start- und Zielort ein. 

Klicken Sie auf „Weiter“.

1

Details zu Ihrer Fahrt
Wählen Sie das gewünschte Datum 
und die Anzahl der zu befördernden 
Personen.

Klicken Sie auf „Fahrt finden“.

Unser Angebot auf einen Blick
Das verfügbare Angebot und 

der Fahrpreis werden angezeigt.

Klicken Sie auf den 
„Fahrtvorschlag“.

Bequem ans Ziel
Übersichtlich werden die Entfernung zum 
Einstiegspunkt, die Fahrt mit dem Postbus 
Shuttle sowie der Fußweg vom Ausstiegs-
punkt zum Ziel angezeigt. 

Mit dem Klick auf „Weiter“ legen Sie die 
gewünschte Fahrt in den Warenkorb.

2

4

3

www.postbus.at/de/unsere-leistungen/postbus-shuttle/moedling
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auserlesenes Kinder-Eck

Ferien für alle Kinder

Für Kinder ist Freizeit nicht gleich Freizeit: 118.000 Kinder werden von kos-
tenpflichtigen Freizeitangeboten strukturell ausgeschlossen und damit an 
ihrer vollen gesellschaftlichen Teilhabe gehindert. Jedes fünfte Kind in Ös-
terreich ist armuts- und ausgrenzungsgefährdet. 

Für sie bedeuten die Sommermonate oft soziale Isolation und Ausgrenzung, 
noch dazu in überhitzten Wohnungen. Wir, die Kinderfreunde, fordern: Kin-
dern aus armutsbetroffenen Haushalten sollen mit Feriengutscheinen als 
Sachleistung soziale Teilhabe, Erholung und unbeschwerte Sommerzeiten 
ermöglicht werden.

Aus diesem Grund ist es den Kinderfreunden Guntramsdorf ein großes An-
liegen, auch Kinder aus einkommensschwächeren Familien zu unterstützen. 
Neben unserer ehrenamtlichen Arbeit übernehmen wir deshalb einen Teil 
oder sogar den gesamten Beitrag für unser Sommerlager. Bei Interesse kon-
taktieren Sie bitte: guntramsdorf@kinderfreunde.at 

Auf der anderen Seite freuen wir uns über finanzielle Unterstützung, um die-
se Hilfe überhaupt möglich zu machen.

Spenden an: AT14 2020 5010 0005 8287 - 
Verwendungszweck Sommerspaß

07. September 2024
15-18h

Spielplatz
Friedhofstraße 

Spielfest

Save the Date
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Achtung 

Redaktionsschluss!

7.8. für die 

September Ausgabe

Rätsel Auflösung Seite 43!
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Sport
Zum dritten Mal in Folge konnten wir einen Stopp der Turnier-
serie „12ndr Beacherseries powered by Hypo Niederöster-
reich“ am Ozean Guntramsdorf  austragen. 

Am vergangenen Wochenende traten bei uns über zwei Tage hinweg mehr als 
100 Teilnehmerinnen und Teilnehmer in drei Bewerben – Damen, Herren und 
Mixed – gegeneinander an. Das Wetter hätte besser nicht mitspielen können 
und sorgte für zwei wundervolle Turniertage. Im Herrenbewerb konnte sich 
außerdem das vereinseigene Team mit Thomas Windbacher und Stefan Pa-
roubeck durchsetzten und ohne Satzverlust den verdienten 1. Platz erspielen.
Zum Schmunzeln bringen jedesmal auf‘s Neue die selbst gewählten Namen der 
Teams, wie zum Beispiel „Pritch Perfect“, „Die damischen Dynamischen“ oder 
auch „Groß owa potschad“.

Die Turnierserie, die in Niederösterreich und Wien stattfindet, umfasst dieses 
Jahr acht Stopps, bei denen Teilnehmer Punkte sammeln und sich für das gro-
ße Finale in Stockerau qualifizieren können. Weitere Informationen sowie die 
Möglichkeit zur Anmeldung für die kommenden Stopps sind auf der Website 
beach-series.12ndr.at zu finden. Auch werden wir Information für die Anmel-
dung für das nächste Jahr auf unserer Instagramseite @bvb_guntramsdorf 
teilen.

Wir blicken jedenfalls auf ein erfolgreiches Event zurück und freuen uns auf 
die kommenden Turniere!

Vielen herzlichen Dank auch nochmals für die Unterstützung sei-
tens der Gemeinde. Das hilft uns wirklich sehr, Turniere dieser Art 
auszutragen!

Matthias Stögerer

Beach Volleyballverein - Guntramsdorf

office@bvb-guntramsdorf.at

Beach Volleyballverein
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Gürtelprüfung Judo

Am 14. Juni war es wieder soweit. 

Nicht nur das Schuljahr neigte 

sich langsam dem Ende zu, auch 

das Sportjahr im Judoverein Gun-

tramsdorf  wurde mit einer Gürtel-

prüfung abgeschlossen.

Jetzt konnten die Judokas aus allen 
Alters- und Leistungsstufen zeigen, 
was sie das Jahr über gelernt haben. 
Anders als bei Wettkämpfen kommt 
es bei der Prüfung auf die technische 
Beherrschung der unterschiedlichen 

Techniken für den neu zu erlangen-
den Gürtel an. Einige theoretische 
Fragen rundeten die Prüfungen ab.
Alle haben ihr Können bewiesen 
und sind nun berechtigt, den jeweils 
nächsthöheren Kyu-Grad zu tragen.
Wir gratulieren und wünschen euch 
schöne Sommerferien und freuen uns 
auf ein Wiedersehen im September!
 
Finale der 1. Wiener Schülerliga

Beim Finale der 1. Wiener Schülerli-
ga am 16. Juni in Tribuswinkel konn-
ten die Judokas aus Guntramsdorf 
ihre Mannschaftsstärke unter Beweis 
stellen. 
Trotz krankheitsbedingter Ausfälle 
mussten sie sich erst im Kampf um 
Platz Drei gegen den Verein Ther-
menregion geschlagen geben.
Herzliche Gratulation und vielen 

Tischtennis-Neuigkeiten
Schneidbrett-Turnier als beliebte Abwechslung.
In der Sommerpause nutzen unsere Tischtennis-Cracks die meisterschaftsfreie 
Zeit, um den Tischtennis-Schläger gegen ein Schneidbrett zu tauschen - beim 
beliebten Brettl-Turnier. Der Routinier Konrad Manninger, der bereits 2011 ei-
nen Sieg bei diesem Turnier feiern durfte, sicherte sich erneut den ersten Platz. 
In einem packenden Finale setzte er sich souverän gegen Richard Scharf durch. 
Auf den weiteren Podestplätzen folgten die Bundesliga-Cracks Marius Mandl 
und Christoph Schüller, die für spannende und hochklassige Spiele sorgten. 
Im unteren Playoff gewann Youngster Jakob Moser das Generationen-Duell 

im Finale gegen Gerhard 
Zöchmeister, Bronze holte 
sich Matthias Moser. Ins-
gesamt matchten sich 24 
Spielerinnen und Spieler. 

 Bild: Obmann Christoph Leh-
ner (rechts) mit Richard Scharf, 
Gerhard Zöchmeister, Jakob Mo-
ser, Konrad Manninger, Matthias 
Moser und Marius Mandl (von 

links).

Dank an alle, die ein ganzes Jahr lang 
gemeinsam als Team an diesem Er-
folg mitgearbeitet haben.

v.l.n.r.: Simon Lüger, Daniel Klein, Raphael Kvas-
nicka, Roman Tomcik, Dominik Kaufmann, mit 
Trainer Armin Klein und Sophia Kaufmann als 
moralische Unterstützung.
Nicht auf dem Bild: Sebastian Wagner, Fabian 
Huber, Oliver Fecko, Michael Derbl, Martin 
Stadler und David Samaha

Schnuppertraining in der 
Volksschule.
Zum Schulabschluss schwangen wie-
der zahlreiche Volksschul-Kids den 
Tischtennisschläger. Zwei Tage lang 
konnten die Kinder beim Schnupper-
training ihr Talent zeigen und unseren 
schönen Sport näher kennenlernen. 
Die Trainer Gerhard Zöchmeister und 
Georg Melber freuten sich über die 
tolle Kooperation mit der Volksschu-
le und die begeisterten Youngsters. 

Die Kids mit den Trainern beim Schnuppertrai-
ning. 
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Elektroinstallationen
Blitzschutzanlagen

Robert STRAUSS
Telefon 02236 / 25 145 • Mobil 0650 / 40 36 474

offi ce@elektro-strauss.at • www.elektro-strauss.at

2353 Guntramsdorf, Dr. Karl Renner-Straße 5
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ANPASSUNG ALLER 
KONTAKTLINSEN • GROSSE 

AHL AN KINDER-, 
UND HERREN ONNENBRILLEN
• BATTERIEN FÜR HÖRGERÄTE

GRATIS.

OpTik STudio SChlögl 
Hauptstraße 18, 2353 Guntramsdorf, 
Tel.: 02236 53 383
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Fussball in Guntramsdorf 

ASK AM BALL  
www.ASK-Eichkogel.at

Text: Andreas Schilder

Entenrennen 2024
Am 1. September 2024 ist es endlich wieder so weit. Unser 
traditionelles Entenrennen am Wr. Neustädter Kanal geht 
in die bereits 12. Runde! Gestartet wird wieder von der 
„Galda-Brücke“ und die Siegerehrung findet im Anschluss 
am Fußballplatz des ASK Eichkogel statt. Rennenten kön-
nen wie immer bei unseren Annahmestellen oder Online 
(QR-Code scannen) adoptiert werden.

Mit neuen Kräften in die Saison 24/25!
Gleich fünf Verstärkungen dürfen wir in der Siedlung be-
grüßen: Zente Fönyedi, Henrik Wieselthaler (beide Brunn/
Geb.), Laszlo Somlyo (Wr. Neudorf), Daniel Weber (Bad Vöslau) und Michael 
Pegac (Leopoldsdorf).

Die Saison beginnt mit unserem Cup-Spiel am 3.8. (16:30h) zu Hause gegen 
den ASK-Kleinneusiedl. Die Meisterschaft startet dann am 17.8. mit einem 
Auswärtsspiel beim SF Berg und geht weiter mit dem ersten Heimspiel am 
24.8. (RES 15h / KM 17h).
Wir hoffen auf zahlreiche und lautstarke Unterstützung!

ANNAHMESTELLEN: 
Funktionäre des ASK Eichkogel, Teichheurigen,
Trafik Brenn, Heurigen Schimmelbauer,
Trafik Kocum und Online »

powered by

VERANSTALTER: ASK Eichkogel | KONTAKT: 0664/160 79 47

12. Guntramsdorfer
ENTENRENNEN
1.september 2024

ENTEN
ONLINE
KAUFEN

Start 10:30 Wr. Neustädter Kanal „Galda Brücke“

 Von li. Nach re.: Obmann Andreas Schilder 
Florian Pfeifer, Niklas Schwarz, Stefano Fenoli, 
Jan Michetschläger & Moritz Huber

Der Storch war in der Sied-
lung
Nicht nur auf dem Platz konnten un-
sere Jungs in der vergangenen Saison 
schöne Erfolge einfahren, sondern 
auch privat gab es jede Menge Grund 
zu feiern! Gleich fünf unserer Spie-
ler (Florian Pfeifer, Niklas Schwarz, 
Stefano Fenoli, Jan Michetschläger 
& Moritz Huber) dürfen sich erstmals 
über Nachwuchs freuen. Für den 
ersten Besuch am Fußballplatz wur-
den bereits die passenden Strampler 
überreicht. Wir gratulieren den jun-
gen Eltern von ganzem Herzen und 
freuen uns riesig über die kleinen 
Neuzugänge! 
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Fussball in Guntramsdorf 

1.SVg AM BALL 
www.svg-guntramsdorf.at

Text: Oskar Huber

Aktuelles aus der Kampfmannschaft

Unsere Kampfmannschaft ist nach 
einem erneuten großen Umbruch in 
der Findungsphase: Das Saisonziel 
ist eine Platzierung zwischen den 
Rängen 5 bis 8. Man will nach diesem 
Jahr Bilanz ziehen und schauen, ob 
im Folgejahr noch etwas mehr mög-
lich ist.

Neues Trainerteam: 

Trainer Martin Hareter verlässt Gun-
tramsdorf und hat sich im Frühjahr 
einer durchaus schweren Aufgabe ge-
stellt. 

Der Klassenerhalt mit einer jungen 
und unerfahrenen Truppe ist ihm ge-
lungen und er hinterlässt ein gutes 
Fundament für den nächsten Trai-
ner. An dieser Stelle möchten wir die 
Gelegenheit nutzen, um uns bei Mar-
tin für sein Engagement und die gute 
Arbeit unter schweren Bedingungen 
zu bedanken. Wir wünschen dir für 
deine weiteren Aufgaben viel Erfolg. 

Das neue Trainerduo bilden fortan 
Gerhard Proyer und Sandor Partin. 
Hier wünschen wir viel Erfolg bei eu-
ren neuen Aufgaben. 

Unsere Neuzugänge für die Saison 

2024/25: Macan Jure, Plavcic Julian, 
Nikischer Alexander, Zimmermann 
David, Milivojevic Luka (alle Neu-
dorf), Kurevija Anton, Csobadi Tho-
mas (Inzersdorf), Ekinci Seyyid (FC 
Akdenizgücü Wien). 

Unsere Partien im August:

Fr., 2.8., 18 
Uhr 

Achau - Guntramsdorf

Mi., 7.8. 20 
Uhr

Guntramsdorf – A11 Ra-
pid Oberlaa (Vorberei-
tung)

Fr., 16.8., 
19:30 Uhr

Guntramsdorf – Götzen-
dorf 

Sa., 24.8. 
17 Uhr

Perchtoldsdorf – Gun-
tramsdorf

Fr., 30.8. 
19:30 Uhr

Guntramsdorf – Wolfsthal

Aktuelles aus der Reserve 

Michael Zulus übernimmt hier das 
Traineramt und löst das Gespann 
Huber/Acar ab. Interimscoach Oskar 
Huber kehrt in den Spielerkreis zu-
rück und rückt als 2. Glied in die alt-
gewohnte Position des Co-Trainers. 
Wir bedanken uns an dieser Stelle 
bei Murat Acar, welcher zweimal in 
dieser Saison die Mannschaft dan-
kenswerterweise übernommen hat. 
Wir wünschen dir für deine weiteren 
Aufgaben und den weiteren Weg alles 
Gute!

Unsere Neuzugänge für die Saison 
2024/25: Marc Cistota, Ramish Ma-
lik, Amar Smajlovic (alle Laxenburg), 
Mohamed Tajir (Rennweger SV), 
Jürgen Scherbl (Pottendorf).

Unsere Partien im August:

Mi., 7.8. 18 
Uhr

Guntramsdorf – A11 Rapid 
Oberlaa (Vorbereitung)

Fr., 16.8. 
17:30 Uhr 

Guntramsdorf – 
Götzendorf 

Sa., 24.8. 
15 Uhr 

Perchtoldsdorf – 
Guntramsdorf

Fr., 30.8. 
17:30 Uhr 

Guntramsdorf – 
Wolfsthal

Aktuelles aus dem Nachwuchs

In diesem Jahr können wir von der 
U7 bis zur U15 alle Teams stellen. In 
der U7 – U9 haben wir mit der Spiel-
gemeinschaft Guntramsdorf Juniors 
den fusionierten Nachwuchs mit dem 
ASK Eichkogel. Auch in den Mann-
schaften U11, 12, 14 sind weitere 
Spielgemeinschaften zu verzeichnen. 
In der U10 sowie der U12 stellen wir 
2 Mannschaften. 

„Die Breite an Nachwuchsteams ist 
einer guten Zusammenarbeit mit 
dem ASK Eichkogel zu verdanken. 
Wir können in allen Bewerben sorg-
los unsere Teams stellen und unser 
Konzept weiterführen. Eine gute 
Nachwuchsarbeit ist somit für beide 
Vereine gesichert. Wir wollen unse-
ren Weg konsequent weitergehen 
und sehen auch weitere Zusammen-
legungen für die Zukunft als Ziel 
unserer Arbeit.“, kommentar Nach-
wuchsleiter Oskar Huber 
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1 1. City-Süd Apotheke, Vösendorf, SCS Kaufhaus A Shop 9 + 11, Tel: 01/890 50 86

2. Apotheke Mag. pharm. Hans Roth KG, Mödling, Freiheitsplatz 6, Tel: 02236/24 290
2 1. SCS-Apotheke Mag. pharm. R. Zajic, Galerie 310, Vösendorf, Tel: 01/699 98 97

2. Salvator-Apotheke, Mödling, Wienerstraße 2, Tel: 02236/22 126
3 1. Wienerwald  Apotheke, Breitenfurt, Hauptstraße 151-153, Tel: 02239/31 21

2. Apotheke zur „Heiligen Dreifaltigkeit“, Hinterbrühl, Hauptstr. 28, Tel: 02236/26 258
3. Apotheke zum Eichkogel, Guntramsdorf, Veltlinerstraße 4-6, Tel: 02236/50 66 00

4 1. Apotheke im Kräutergarten, Perchtoldsdorf, Plättenstraße 7-9, Tel: 01/867 12 34
2.  Georg-Apotheke, Mödling, Badstraße 49, Tel: 02236/24 139

5 1. Apotheke zur „Maria Heil der Kranken“, Brunn a. Geb., Enzersd. Str. 14, Tel: 02236/32 751
2. Feldapotheke, Biedermannsdorf, Siegfried-Marcus-Straße 16b, Tel: 02236/71 01 71 
3. Kaufpark Apotheke, 2331 Vösendorf, Schönbrunner Allee 18/Top 9, Tel: 01/609 18 84

6 1. Südstadt-Apotheke, Ma. Enzersdorf, Südstadtzentrum 2, Tel: 02236/42 489
2. Marien-Apotheke, Laxenburg, Schloßplatz 10, Tel: 02236/71 204 

3. Apotheke Gießhübl, 2372 Gießhübl, Perlhofgasse 2/EG/Top 2, Tel: 02236/205 660
7 1. Apotheke zum „Heiligen Augustin“, Perchtoldsdorf, Maktplatz 12, Tel: 01/869 02 95

2. Central-Apotheke, Wr. Neudorf, Bahnstraße 2, Tel: 02236/44 121
8 1. Drei Löwen Apotheke, Brunn am Gebirge, Wiener Straße 98, Tel: 02236/31 24 45

2. Apotheke wieneu, Wr.Neudorf, IZ, NÖ-Süd, Zentrum B11, Str. 3, Obj. 74, Tel: 02236/66 04 26
9 1. Marien-Apotheke, Perchtoldsdorf, Sebastian-Kneipp-Gasse 5-7, Tel: 01/869 41 63

2. Alte-Stadt-Apotheke „Zum hl. Othmar“, 2340 Mödling, Elisabethstr. 17, Tel: 02236/22 243
10 1. Quellen Apotheke, 2391 Kaltenleutgeben, Hauptstraße 67, Tel: 02238/712 28

2. Amandus-Apotheke, Vösendorf, Ortsstraße 101-103, Tel: 01/699 13 88
3. Bären-Apotheke, Maria Enzersdorf, Kaiserin Elisabeth-Str. 1-3, Tel: 02236/30 41 80
4. Apotheke „Zum heiligen Jakob“, Guntramsdorf, Hauptstraße 18a, Tel: 02236/53 472

Österreichischen Apothekerkammer:  
www.apothekerkammer.at
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A 1. Heilquell-Apotheke, Baden, Antonsgasse 1, Tel: 02252-87125
2. Engel-Apotheke, Traiskirchen, Dr. Karl Renner-Platz 3, Tel: 02252-52627
3. Unsere Sonnenscheinapotheke, Bad Vöslau, Industriestraße 12, Tel: 02252-251581

B 1. Marien-Apotheke, Baden, Leesdorfer Hauptstraße 11, Tel: 02252-87147
2. Apotheke "Zum heilsamen Brunnen", Leobersdorf, Südbahnstraße 7, Tel: 02256-62359
3. Schutzengel-Apotheke, Möllersdorf, Karl Adlitzer-Straße 33, Tel: 02252-54202

C 1. Activ-Apotheke, Tribuswinkel, Pfarrgasse 11, Tel: 02252-85538
2. Kur-Apotheke, Bad Vöslau, Badner Straße 12, Tel: 02252-70406

D 1. Aeskulap-Apotheke, Pfaffstätten, Mühlgasse 1, Tel: 02252-21110
2. Apotheke "Zum Erlöser", Bad Vöslau, Hochstraße 25, Tel: 02252-76285

STÖRUNGSDIENSTE der  
ELEKTROTECHNIKER

an Wochenenden & Feiertagen,  
jew. 9-20 Uhr, KOSTENPFLICHTIG -  

Ab 105 Euro Bezahlung vor Ort

KW 31  29.07.-04.08. 0699/14591600
02236/45916, Rezac Elektroinstallatio-
nen GmbH, 2340 Mödling,  
Babenbergergasse 10

KW 32  05.08.-11.08. 0690/10117140, 
02236/660854, Elektro Grafeneder 
GmbH, 2355 Wr. Neudorf,  
IZ NÖ-Süd, Straße 2/M6  

KW 33  12.08.-18.08. *

KW 34  19.08.-25-08. 0690/10117140, 
02236/660854, Elektro Grafeneder 
GmbH, 2355 Wr. Neudorf,  
IZ NÖ-Süd, Straße 2/M6 

KW 35  26.08.-01.09. *

* Dienst bei Redaktionsschluss noch 
nicht bekannt, wenden Sie sich an 
den Elektriker Ihres Vertrauens

Mehr zu den Störungsdiensten:  
www.guntramsdorf.at  
(unter Bürgerservice/Alltag)

URLAUB DER PRAKTISCHEN ÄRZTE

AUGUST

05.08. - 16.08.2024

Dr. Clemens Weber
16.08. - 30.08.2024

Dr. Sabine Wagner
19.08. - 23.08.2024

Dr. Bernhard Hensely-Schinkinger

APOTHEKENNOTDIENST – AUGUST

WOCHENENDDIENST – AUGUST

Di
30.07.

3    

Mi
31.07.

4    

Do
01.08.

5  A

Fr
02.08.

6  B

Sa
03.08.

7  C

So
04.08.

8  D

Mo
05.08.

9  

Di
06.08.

10  

Mi
07.08.

1  A

Do
08.08.

2  B
Fr
09.08.

3  C

Sa
10.08.

4  D 

So
11.08.

5

Mo
12.08.

6

Di
13.08.

7  A

Mi
14.08.

8  B 

Do
15.08.

9  C

Fr
16.08.

10  D

Sa
17.08.

1 

So
18.08.

2  
Mo
19.08.

3  A

Di
20.08.

4  B 

Mi
21.08.

5  C

Do
22.08.

6  D

Fr
23.08.

7

Sa
24.08.

8

So
25.08.

9  

Mo
26.08.

10  B 

Di
27.08.

1  C

Mi
28.08.

2  D
Do
29.08.

3

Fr
30.08.

4

Sa
31.08.

5  

So
01.09.

6  A

Mo
02.09

7  C

Praktische Ärzte* Dienstbeginn 08:00 Uhr – Dienstende: 14:00 Uhr 
03.	 Dr. Ilona Polzer, Wiener Neudorf, Tel.: 0660-3470374
10./11.	 Dr. Peter Gurresch, Mödling, Tel.: 0699-11339462
15.+17.	 Dr. Ilona Polzer, Wiener Neudorf, Tel.: 0660-3470374
24.+ 31.	 Dr. Günter Fabits, Mödling, Tel.: 0676-9232669

Zahnärzte Dienstbeginn: 09:00 Uhr – Dienstende: 13:00 Uhr
03./04.	 Dr. Wolfram Körpert, Bad Vöslau, Tel.: 02252-76368
15.	 Dr. Jürgen Puth, Traiskirchen, Tel.: 02252-745869
17./18.	 Dr. Robert Wojtek, Perchtoldsdorf, Tel.: 01-8657777
24./25.	 Dr. Jürgen Puth, Traiskirchen, Tel.: 02252-745869
31./01.09.	 Dr. Caroline Swiatek-Haslinger, Oberwaltersdorf, Tel.: 02253-20199	

Lösung von oben nach unten: Sonnen-
brille, Wasserrutsche, Sonnencreme, 
Erdbeereis, Wassermelone, Sonnen-
blume, Wasserball

Rätsel Auflösung Seite 37:

auslese Seite 43



GEMEINDEÄRZTIN
Dr. Sabine Muck, Dr.K. Giannonigasse 
27/12, 2340 Mödling, Tel.: 0650/2910191

ALLGEMEINMEDIZIN 
Dr. Bernhard Hensely-Schinkinger
Rathaus Viertel 1/4, Tel.: 53076
Dr. med. univ. Sabine Herndl,  
Möllersdorferstraße 35, Tel.: 506819
Dr. Isabel Hoffmann-Wissenwasser*,
Franz Liszt-Gasse 2, Tel.: 0664/1871013
Dr. Susanne Meyer*,  
Malzgasse 5, Tel.: 0676/499 2714
Dr. Sabine Wagner,  
Veltlinerstraße 4/4/7, Tel.: 22304
Dr. Clemens  Weber,  
Am Kirchanger 3, Tel.: 53247

AUGENHEILKUNDE
Dr. med. Reza Fazeli*,  
Veltlinerstr. 2-6, Tel.: 02236/908404
 
GEFÄSSCHIRURGIE
Dr. med. Michael Mellek*,  
Mühlgasse 1, Tel.: 320048, www.aezg.at

HALS-, NASEN- OHRENHEILKUNDE
Assoc. Prof. Priv. Doz. Dr. Claudia Lill*
Rathaus Viertel 3/Top 314, Tel.: 0676/3636192

DERMATOLOGIE
OA Priv.Doz.Dr. Hans Skvara*,  
Veltlinerstr. 2-6, Tel.: 0699/19334431 

INTERNE MEDIZIN 
Dr. Christine Bonelli*,
Rathaus Viertel 1/4, Tel.: 0664/75059193 
 
NEUROLOGIE
Dr. Thomas Ellinger*, Veltlinerstr. 4/3/1, 
Tel.: 0699/17778884
Dr. Isabel Hoffmann-Wissenwasser*,
Franz Liszt-Gasse 2, Tel.: 0664/1871013
 
ORTHOPÄDIE
Dr. med. Alexander Spatschil*, 
Veltlinerstr. 4/2/3, Tel.: 0650/3332666
 
PSYCHOTHERAPIE
Psychotherapie-Praxis Michenthaler*
Neudorferstr. 87a, Tel.: 0677/61203004
Dr. Thomas Strasser*,  
Veltlinerstr. 4-6, 0650 6741298
 Therapie im Zentrum (Praxisgemeinschaft)*,  
Hauptstr. 45, www.tiz-guntramsdorf.at

PULMOLOGIE
Dr. med. Michael Zimmerl*, 
Mühlgasse 1, Tel.: 320048, www.aezg.at

UROLOGIE
Dr. med. Markus Sonnleithner*,  
Veltlinerstr. 2-6, Tel.: 02236/908404
 

ZAHNMEDIZIN

Dr. Gabriela Radl,  

Hauptstr. 16, Tel.: 52455

Dr. Paul Schön und Dr. Kristina Nadler*,  

Rathaus Viertel 3/1.OG, 4b, Tel.: 506398

DDr. Marzieh Sohrabi-Moayed,  

Hauptstr. 57, Tel.: 52292

STILLZENTRUM

Jeden Dienstag, 9-10 Uhr, EKIZ,  

Rathaus Viertel 2/ Stiege 2, Lokal 2/1

TIERMEDIZIN

Dr. med.vet Barbara Koller

Münchendorferstraße 7, Tel. 02236/21903 od. 

0664/4213448

LOGOPÄDIE

Susanne Holzinger, BSc*,  

Hauptstr. 18, Tel.: 0650/9432111

SENIORENHAUS GUNTRAMSDORF 

Neudorferstraße 2, Tel.: 506190

ERSTE KOSTENLOSE ANWALTSAUSKUNFT 

Ebreichsdorf: 15 bis 17 Uhr

7. August, Mag. Julian WEGERTH,  

Wiener Neustädter Straße 34/10,  

Tel. 0660 / 7900796

Nur gegen telefonische Voranmeldung

SICHERHEITSINFORMATIONSZENTRUM 

Sprechstunden im Rathaus jeden zweiten

Do im Monat. Anmeldungen 0664/3577224

BLAULICHTORGANISATIONEN 

Freiwillige Feuerwehr: Bei Feuer, Unfall,  

Notfall wählen Sie bitte Notruf 122

Münchendorferstr. 1-3, Allgemeiner Dienst-

betrieb (Mo-Fr: 7-15 Uhr) Tel.: 0680/1246916 

Außerhalb der Dienstzeiten, Bezirksalarm

zentrale Mödling: 41510 

Polizei, Rathaus Viertel 1/3, Tel.: 059133/3335

Rotes Kreuz, Dienststelle Gtdf., Am Tabor 3, 

Tel.: 059 1446 4000, Krankentransporte: Tel: 14844

VOLKSHILFE 

Tel.: 0676/867 623 53

HILFSWERK THERMENREGION-MITTE 

Hilfe und Pflege daheim, Schloßallee 5, 2512 

Tribuswinkel, Tel.: 05 9249 50810

Rathaus  
Rathaus Viertel 1/1, Tel.: 02236/53501 0

Parteienverkehr im Rathaus:
Mo., 7 - 12 Uhr (tel. erreichbar bis 15:30 Uhr)
Di., 	 7 - 12 Uhr (tel. erreichbar bis 15:30 Uhr)
Mi., 	 7 - 12 Uhr (tel. erreichbar bis 15:30 Uhr)
Do., 	7 - 12 Uhr u. 13 - 19 Uhr (langer Amtstag)
Fr.: 	 7 - 12 Uhr (tel. erreichbar bis 13 Uhr)

LANGER AMTSTAG
Bürgerservice: jeden Donnerstag, 13-19 Uhr
Bauamt: jeden 1. Donnerstag,  
13-19 Uhr und außerhalb dieser Zeit nach 
telefonischer Vereinbarung
Sozialreferat: jeden 1. Donnerstag, 13-19 
Uhr und außerhalb dieser Zeit nach tele-
fonischer Vereinbarung
Wohnungssprechstunde (Neue Heimat): 
jeden 1. Donnerstag, 17-19 Uhr
Bürgermeister: donnerstags nach tele-
fonischer Vereinbarung

HEURIGENTELEFON 02236/52452  

PFLEGEHOTLINE 02236/53501-47 

BIBLIOTHEK Di., Mi., Fr., 8-12 Uhr, Mo. und 
Do., 9-12 Uhr & 13-19 Uhr, Tel.: 53501-38

BILDUNGSEINRICHTUNGEN:
Volksschule I, Hauptstr. 35, Tel.: 506013-143, 
Nachmittagsbetreuung: 506013-144
Volksschule II, Dr. K. Renner-Str. 27,  
Tel.: 47350, Nachmittagsbetreuung: 47350-15
Neue Mittelschule,  
Sportplatzstraße 15, Tel.: 52504-150
BORG Guntramsdorf,  
Friedhofstr. 36, Tel.: 502001
Musikschule  
Hauptstraße 35, Tel.: 506013-161
Kindergarten I, 
Pfarrgasse 9, Tel.: 318 144
Kindergarten II,  
Dr. K. Renner-Str. 11a, Tel: 318 103
Kindergarten III,  
Veltlinerstraße 2, Tel: 52596
Kindergarten IV,  
Rohrgasse 6, Tel.: 318 145
Kindergarten V,  
Taborgasse 1, Tel.: 506159
Krabbelstube,  
Dr. K. Renner-Str. 27, Tel.: 47350-13

UMWELTBERATUNG
Gegen Voranmeldung: Tel. 02236/53501-39 
oder umweltberatung@guntramsdorf.at

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM 
An der Schwechat 6 
Mo 	   7 - 12:30 	 Uhr, 17 - 19 Uhr
Mi, Fr	   7 - 12:30 	 Uhr
Do 	 17 - 19 	 Uhr (April - Oktober)
Sa 	   8 - 12:30 	 Uhr 
PROBLEMSTOFFSAMMLUNG 
in den Haushalten, jeden ersten Sa im 
Monat (Wenn Feiertag: zweiter Sa) 
  9 -   9:50 Uhr	 Druckfabrik (Mühlgasse 1)
10 - 10:50 Uhr	 Dr. Theodor Körner-Platz 
11 - 11:30 Uhr	 Wohnhausanlage Eichkogelstr.  
11:40 - 12 Uhr	 Bauhof, Taborgasse 12 

BÜRGER-
SERVICE 

www.guntramsdorf.at

Tel: 02236/53 501 0

* Wahlarzt

NOTRUFNUMMERN
122 Feuerwehr
133 Polizei
144 Rettung 


